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2. Open-Air-Kino auf Burg Falkenstein –  
drei Sommerabende voller Film, Musik und Flair

Falkenstein (as) – Selten hat eine Premiere 
derart die Erwartungen übertroffen wie die 
des 1. Open-Air-Kinos auf Burg Falkenstein 
im August 2024. Gut 400 Menschen kamen 
auf Einladung des Heimatvereins Falkenstein 
auf die mittelalterliche Ruine, um den Film 
„Ella und der schwarze Jaguar“ in einer ganz 
besonderen Location zu genießen. 
Wer dabei war an diesem Sommerabend unter 
dem Sternenhimmel, die leuchtenden Burg-

mauern und den Blick auf die Frankfurter Sky-
line erlebt hat, darf sich freuen: Es gibt eine 
Wiederholung. Und nicht nur das! Vom Erfolg 
der Premiere beflügelt, wird der Heimatverein 
die Veranstaltung in diesem Jahr sogar auf drei 
Tage ausdehnen und auch thematisch erwei-
tern. Das 2. Open-Air-Kino vom 14. bis 16. 
August auf Burg Falkenstein wird ein ganz be-
sonderes Kino- und Kulturerlebnis unter frei-
em Himmel. Neben zwei aktuellen Filmen, die 

wieder vom Kino Kelkheim 
verliehen werden, wird am 
mittleren Abend – dem Frei-
tag – eine Big-Band auf der 
Burg auftreten. Erinnerungen 
an die Kellerabende des 
MGV Falkenstein, der letzte 
wurde 2016 veranstaltet, 
werden wach. 
„Es war unsere Motivation, 
die Burg Falkenstein aus dem 
Dornröschenschlaf zurück 
ins Leben zu holen“, sagt der 
Chef organisator Christian 
Heidbrink, wozu auch gehör-
te, dass das Unkraut und das 
Efeu, das die Mauern stark 
überwucherte, zurückge-
schnitten wurde. Rund 25 
Leute aus dem Mitglieder-
kreis plus Interessierte tragen 
auch in diesem Jahr wieder 
neben dem Betriebshof der 
Stadt zum Gelingen der Ver-
anstaltung bei. „Die Atmo-
sphäre war magisch – als ob 
die Burg selbst zum Leben 
erwachte“, erinnert sich eine 
Besucherin ans vergangene 
Jahr.
„Wir sind sehr froh, dass die 
Idee so gut angenommen wur-
de und haben uns gefragt, was 
man noch mehr machen könn-
te“, erklärt Heidbrink die wei-
tergehenden Überlegungen im 
Verein. Und so werden es bei 
der zweiten Runde des Open-

Air-Kinos gleich drei Themenabende – franzö-
sisch, musikalisch, britisch-peruanisch –, auf 
die sich die Falkensteiner und alle anderen Be-
sucher freuen dürfen.
Den Auftakt macht am Donnerstag, 14. Au-
gust, ein französischer Abend mit der char-
manten Komödie „Oh là là… wer ahnt denn 
sowas?“. Ein leichtfüßiger Film voller Witz 
und Esprit – ideal für einen stimmungsvollen 
Start ins lange Kinowochenende. Vielleicht 
duftet es dabei sogar nach Crêpes…
Musik liegt, wie erwähnt, am 15. August in der 
Luft. Die „Original Schwarzbachtaler Big 
Band“ aus Hofbieber in der Rhön, zu der Vor-
standsmitglied Andreas Löschinger Verbin-
dungen hat, bringt die Burg zum Swingen – 
und ein Stück weit dank der angenehmen Be-
schallung von oben auch den ganzen Ort. Ab 
18 Uhr gibt es auch ein Kinderprogramm mit 
„Instrumenten zum Anfassen“. Es könnte der 
perfekte Familienabend mit einem Picknick 

Eine Atmosphäre, die viele gefangen nahm – das Open-Air-Kino auf Burg Falkenstein. Vom 14. bis 16. August wird es eine Neuauflage der 
Veranstaltung geben, der Heimatverein hat neben zwei aktuellen Filmen auch einen „swingenden“ Musikabend geplant.   Foto: Stein 

zum Konzert werden. Eigene Verpflegung darf 
im Übrigen an allen Tagen mitgebracht wer-
den, es besteht kein Verzehrzwang an den auf 
dem „Marktplatz“ aufgebauten Essens- und 
Getränkeständen. Auch Picknickdecken und 
Sitzgelegenheiten dürfen mitgebracht werden, 
es sollen ja drei gemütliche Abende werden.
Das Finale am Samstag, 16. August, bildet 
dann wieder ein Film, der auch die ganze Fa-
milie ansprechen dürfte. Der britisch-peruani-
sche Bär Paddington kehrt auf die Leinwand 
zurück – und nimmt Groß und Klein mit auf 
eine warmherzige Reise durch Peru. Und viel-
leicht gibt’s auch kulinarisch eine kleine Über-
raschung aus Südamerika …
Einlass an den beiden Filmabenden ist jeweils 
ab 19 Uhr, die Vorführungen starten bei Ein-
bruch der Dunkelheit gegen 21 Uhr. Der Ein-
tritt kostet an allen Abenden 7,50 Euro für Er-
wachsene und 5 Euro für Kinder, Karten gibt 
es ausschließlich an der Abendkasse. Das Ein-
zige, was die Macher bei aller Planung nicht 
im Griff haben können, ist das Wetter. Das 
Open-Air-Kino und auch das Konzert können 
nur bei trockenen Bedingungen stattfinden, ei-
nen Ausweichort gibt es nicht. Bei wackliger 
Wettersituation informiert der Heimatverein 
tagesaktuell über seine Homepage und Social 
Media, ob das Programm wie geplant über die 
stimmungsvolle Bühne gehen kann.

Sie haben schon mal Platz genommen und freuen sich wieder 
auf volle Ränge, strahlende Augen und eine Prise Gänsehaut 
beim Open-Air-Kino (v.l.): Tamara Wolf, Franziska Clemens, 
Christian Heidbrink und Kerstin Schramm vom Heimatverein 
Falkenstein.  Foto: Schramm 
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Aus dem Stadtarchiv: Ein Telegramm der 
Königin an den „Wasserdoktor“

Eine bemerkenswerte Neuentdeckung er-
gänzt aktuell die Ausstellung „Friedrich Stolt-
ze und sein Königstein“, die das Stadtarchiv 
im Rathaus Königstein zeigt: Ein Telegramm 
aus dem Jahr 1887, das Königin Elisabeth von 
Rumänien an den Königsteiner Badearzt Dr. 
Pingler sandte, ist jüngst von Stadtarchivarin 
Dr. Alexandra König (wieder-)entdeckt wor-
den.
Zwischen unscheinbaren Papieren fand sich 
das bisher unbekannte Schriftstück – ein 
Dankesschreiben aus dem Palais Royal in Bu-
karest, mit dem sich Elisabeth zu Wied 
(1843–1916), Königin von Rumänien, für die 
erfolgreiche Behandlung ihres Mannes, Kö-
nig Karl I., bedankte. Die Nachricht lobt die 
Kur in Königstein als nachhaltig wirksam: Der 
König erfreue sich „fortwährend frischer Ge-
sundheit“.
Kurios: Die Nachricht aus dem Palais Royal in 
Bukarest war zunächst einfach nach „König-
stein“ gesandt worden. Somit kam das Tele-
gramm in Königstein an der Elbe an und wur-
de erst von dort in den Taunus und an den 
richtigen Adressaten gesandt. Wie es dann 
schließlich ins Stadtarchiv gelangte, ist nicht 
bekannt. Für Alexandra König ist es im Archiv 
aber unbedingt ein Gewinn, ist es doch ein 
authentisches Dokument dafür, wie gut und 
nachhaltig die Königsteiner Kur schon damals 
anschlug. 
Königin Elisabeth war eine Nichte des Her-
zogs Adolphs von Nassau und seit 1869 mit 
Prin z Karl von Ho hen zol lern-Sig ma rin gen 
(1839–1914) verheiratet. 1866 wurde ihr 
Mann ru mä ni scher Fürst. In Folge des Rus-
sisch-Türkischen Kriegs 1877/78 und nicht 
zuletzt durch Karls politisches Geschick er-
langte Rumänien die vollständige Unabhän-
gigkeit und das Paar die Königskrone. Elisa-
beth, die als die „dichtende Königin“ zu ihrer 
Zeit eine recht große Bekanntheit erreichte 
und unter ihrem Pseudonym Carmen Sylva 
publizierte, blieb auch aus ihrer neuen Hei-
mat Rumänien heraus mit ihrer Familie in en-
gem Kontakt. 
Nach Königstein kam sie womöglich mehr-
fach. Bekannt – und Anlass der Präsentation 
des Schriftstücks in der Ausstellung – ist ihr 
Aufenthalt in Königstein im August 1885. Zu-
sammen mit ihrem Mann, dem König, war sie 
im Hotel Pfaff abgestiegen, zur selben Zeit 
wie Friedrich Stoltze. Von dessen Witz und 
Werk war sie höchst angetan. Trotz ihres gro-
ßen Interesses, den Satiriker kennenzuler-
nen, kam es wohl nicht dazu. Als Befürworter 
der Demokratie und Vorkämpfer für die Ein-
heit Deutschlands war Stoltze offenbar weni-
ger interessiert. Es ist zumindest nicht über-
liefert, dass es zu einer Begegnung kam. 
Dabei lohnte sich eine nähere Beschäftigung 
mit Elisabeth. So war sie karitativ überaus en-
gagiert, wie bei ihrem Einsatz als Kranken-
schwester im Lazarett während des Krieges, 
bei der Betreuung von Waisenkindern oder 
dem Aufbau einer Blindenschule und vielen 
weiteren Projekten. Auch dem kulturellen Le-
ben ihres Landes gab sie neue Impulse und 
förderte das rumänische Kunsthandwerk. In 

den letzten Jahren mehren sich denn auch 
die Publikationen zu ihrem Leben und ihrem 
Werk. Neben Neuauflagen ihrer Gedichte, 
Novellen, Märchen und Romanen beschäfti-
gen sich mehrere Biografien mit ihrer Persön-
lichkeit. 
Anlässlich ihres 100. Todestags in 2016 wid-
mete ihr das Röntgen-Museum in ihrer Hei-
matstadt Neuwied eine Ausstellung. Für ein 
erstes Kennenlernen eignen sich nach Ein-
schätzung der Stadtarchivarin zum Beispiel 
ihre Aphorismen (Carmen Sylva, Vom Amboss, 
1890), kurz und knapp und mitunter überra-
schend aktuell zeigt sie darin ihr Können. 

Stoltze-Ausstellung über den Sommer
Die Ausstellung zu Friedrich Stoltze ist noch 
über den gesamten Sommer im Rathaus Kö-
nigstein zu den Öffnungszeiten des Rathau-
ses zu sehen. 

Telegramm der rumänischen Königin an  
Georg Pingler, 1887. 
 Foto: Stadtarchiv Königstein

Königin Elisabeth von Rumänien. Gemälde 
von Franz von Lenbach, Öl auf Karton, 1884. 
 Foto: Wolfgang Thillmann, Vallendar

Aufruf: Freiwillige Helfer für den 
Burgfestumzug gesucht

Der Burgfestumzug am 24. August soll wie-
der zum absoluten Höhepunkt des dreitägi-
gen Burgfests werden. Der Umzug ist ein 
buntes Fest, das unsere Gemeinschaft ver-
bindet! Damit alles sicher und reibungslos 
verläuft, brauchen wir Ihre Unterstützung.

Gesucht werden Wagenengel und 
Streckenposten
Wagenengel sind Personen, die während des 
Umzugs die mitfahrenden Wagen der Zug-
teilnehmer sichern und so die Sicherheit der 
Zuschauer gewährleisten und verhindern, 
dass jemand in die Nähe der Räder gerät.
Was wir brauchen:
•  Unterstützung bei der Aufstellung ab 

13.30 Uhr
•  Begleitung und Sicherung der Wagen  

und Absicherung der Zufahrtswege bis 
ca. 16 Uhr

Ihre Aufgaben:
•  Wagen sichern und überwachen
•  Zuschauerbereiche im Blick behalten
•  Bei der Organisation vor Ort helfen

Es wartet ein Dankeschön
Freiwillige Helfer erhalten als Dankeschön 
jeweils zwei Tageskarten für das Kurbad in-
klusive Sauna und freien Eintritt am Sonn-
tag auf der Burg.
Wenn Sie Lust haben, Teil dieses besonde-
ren Events zu sein, melden Sie sich bitte bis 
zum 8. August 2025 beim Veranstaltungs-
management der Stadt Königstein:

veranstaltungen@koenigstein.de
Tel. 06174 202-305

Gemeinsam machen wir den Burgfestum-
zug zu einem unvergesslichen Erlebnis!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Wanderungen und Führungen in Königstein  
im Zeichen der Gesundheit

Bereits am heutigen Donnerstag, 24. Juli, 
führt Baufachbereichsleiter Gerd Böhmig In-
teressierte wieder sehr informativ zu den 
Bachläufen und Gewässern in Königstein –  
ein spannendes Thema gerade in Zeiten der 
Wasserknappheit (s. KöWo KW 29). Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr vor dem Kurbad. Die Teilnah-
me kostet 5 Euro, Besitzer der Königsteiner 
Kur- oder Gästekarte zahlen 2,50 Euro. 
Der zweite Teil der Führung findet im Übrigen 
am Donnerstag, 21. August, statt.

Eine kleine Heilklima-Wanderung
Am Freitag, 25. Juli, 19 Uhr, geht es erneut 
hinaus in das reizvolle Klima Königsteins. 
Heilklima-Wandern ist das Gehen im Gelände 
unter möglichst variablen Klimareizen. Kleine 
Pausen mit Übungseinheiten runden das Er-
lebnis ab. „Eine kleine Heilklima-Wanderung“ 
startet an der Kur- und Stadtinformation, 
Hauptstraße 13a, führt auf einen der beiden 
Burgberge und dauert rund 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung wird 
gebeten: Tel. 06174 202-300 oder  
anmeldung@koenigstein.de

Lungen-Fitness im Heilklima-Park
Wer gerne wandert, schnappt auch frische 
Luft und bereichert seine Sauerstoffversor-
gung. Das ist wichtig, um körperliche Aktivi-
täten zu unterstützen und die Funktion – ins-
besondere von Hirn und Herz – zu gewähr-
leisten. Um eine bestmögliche Sauerstoffver-
sorgung zu erreichen, ist die richtige Atmung 
entscheidend. Oder frei nach Fontane: „Je 
besser die Atmung, je besser das Leben“.
Was geeignete Atemtechniken sind und wie 
sie angewendet werden, vermittelt Wolfgang 
Baumann am Sonntag, 27. Juli, auf seiner 
etwa dreieinhalbstündigen Rundwanderung 
im Heilklima-Park Hochtaunus. Baumann ist 

Natur- und Landschaftsführer sowie zertifi-
zierter Tourenführer Waldbaden. Gewandert 
wird unter Beachtung des Prinzips Achtsam-
keit, um sich ganz auf die Atmung konzentrie-
ren zu können und die Natur mit allen Sinnen 
zu genießen.
Die Teilnahme kostet 20 Euro, Besitzer der 
Königsteiner Kur- oder Gästekarte zahlen 15 
Euro. Für die Teilnahme ist eine gute Gesund-
heit Voraussetzung.
Die Anzahl an Teilnahmeplätzen ist begrenzt, 
daher wird um Anmeldung gebeten:  
Tel. 06174 202-300 oder anmeldung@ 
koenigstein.de.
Treffpunkt ist 10 Uhr am Waldparkplatz 
Schardtwald, am Ende des Scharder hohlweg 
im Stadtteil Falkenstein.

Meditative Abendwanderung
Im Rahmen der Reihe Königsteiner Abendspa-
ziergang lädt die Kur- und Stadtinformation 
am Donnerstag, 31. Juli, herzlich zum Innezu-
halten und Entschleunigen ein.
Das geht sogar ganz einfach mit bewährten 
Methoden: Tief durchzuatmen und Bewe-
gung an der frischen Luft. Wie man diese klei-
ne Auszeit noch effektiver wirken lassen 
kann, zeigt Entspannungspädagogin Pia Bur-
ger auf ihrer meditativen Wanderung rund 
um den Königsteiner Burgberg mit Übungen, 
die die Sinne anregen, mit Techniken für eine 
bewusste Atmung und mit textlichen Impul-
sen. Die Folge: Geist und Körper werden wie-
der in Einklang gebracht, müde Knochen be-
lebt und das eigene Wohlgefühl merklich ge-
steigert.
Die Teilnahme kostet 5 Euro, Besitzer der Kur- 
oder Gästekarte zahlen 2,50 Euro. Da die 
Plätze begrenzt sind, wird auch hier um An-
meldung gebeten: Tel. 06174 202-300 oder 
anmeldung@koenigstein.de. Treffpunkt ist 
um 18.30 Uhr an der KuSi, Hauptstraße 13a.

Stadt sucht erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler für Ehrung im November

Eine Bitte an Trainer und Vereine: Alle zwei 
Jahre ehrt die Stadt Königstein Sportlerinnen 
und Sportler, die besondere Leistungen er-
bracht haben. In diesem Jahr werden alle 
ausgezeichnet, die vom 16. Juli 2023 bis zum 
15. Juli 2025 vordere Plätze bei Wettkämpfen 
belegt haben.
Erster Stadtrat und Sportdezernent Jörg 
Pöschl: „Die Stadt Königstein bittet, dass die-
se Personen bei der Stadt für die feierliche 
Ehrung angemeldet werden. Wichtig ist, dass 
sie Mitglied in einem Königsteiner Verein 
sind oder aus Königstein kommen.“
Geehrt werden alle Mannschaften, die einen 
1. Platz erreicht haben.
Bei Einzelsportlerinnen und -sportlern muss 

ein 1. Platz bei Kreismeisterschaften, Bezirks-
meisterschaften oder Gaumeisterschaften 
erreicht worden sein. Bei Hessischen Meis-
terschaften werden die Plätze 1 bis 5 und bei 
Deutschen Meisterschaften die Plätze 1 bis 
10 geehrt.
Außerdem gibt es eine besondere Auszeich-
nung für Personen, die an Europameister-
schaften, Weltmeisterschaften oder Olympi-
schen Spielen teilgenommen haben.
Ein Nachweis in Form einer Urkunde o. Ä. 
muss bis 31. August 2025 der Stadt Königstein, 
Tatjana Hahn, Burgweg 5, eingereicht werden. 
Meldungen nach diesem Datum können nicht 
berücksichtigt werden. Die  Ehrung wird am  
9. November 2025 stattfinden.

Gesucht: „Wagenengel“, die für einen sicheren Ablauf des Umzugs sorgen.  Foto: as  
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Auslagestellen

EDEKA Nolte – Limburger Str.
Kurbad – Le Cannet Rocheville Str.
REWE – Klosterstraße
Haus Raphael – Forellenweg 3l
LVA – Altenhainer Str. 1
VW-Händler – Wiesbadener Str. 
Kiosk an der Ecke –  
Bischof-Kaller-Str. 
Kirche in Not –  
Bischof-Kindermann-Str. 22
Kursana – Bischof-Kaller-Str.
Klinik der KVB – Sodener Str. 
Audi-/Seat-Händler – Sodener Str. 
ARAL-Tankstelle – 
Mammolshainer Weg
My Thai Königstein –   
Falkensteiner Str. 2
ESSO-Tankstelle – Kreisel
Frankfurter Volksbank –  
Frankfurter Str. 4
Kur- und Stadtinformation – 
Hauptstr. 13a
Buchhandlung Millenium –  
Hauptstraße 14
Kiosk Gläser – Hauptstr. 35
Rathaus – Burgweg 5
Kiosk –  Alt-Falkenstein
Sportpark – Falkensteiner Str. 28

GLASHÜTTEN
REWE Backshop – Limburger Str.
ESSO Tankstelle – Limburger Str.
et cetera pp – Limburger Str. 45

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

» Nehmen Sie Haltung an! Gerne, aber welche? «
„ÜberHaltung“ – das neues Programm von und mit Severin Groebner. 

Tickets limitiert. Jetzt buchen!

6 .  A U G U S T  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter

brhhh.com/villa-rothschild
www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

  

  

Steuerberater Alexander Derksen

E-Mail: derksen@stb-derksen.de

Ihr neuer Steuerberater
in Bad Homburg mit
Kapazität. Anfragen an:

Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Taunus Nachrichtenwww. .de

Owe Fischer-Breiholz Europameister 
über 400 Meter Hürden

Bergen/Königstein (kw) – Der Königsteiner 
Leichtathletik-Verein hat bei der Europameis-
terschaft der Klasse U23 in Bergen/Norwegen 
eine reiche Ernte eingefahren. Owe Fischer-
Breiholz holte mit einer Sensationszeit Gold 
über 400 Meter Hürden. Sein Vereinskollege 
auf dieser Strecke, Lasse Schmitt, hielt sich 
nach seinem Aus im Vorlauf mit der Bronze-
medaille mit der 4x400-Meter-Staffel schad-
los. Der Europameistertitel ist für den Verein, 
der bereits Olympia- und Weltmeisterschafts-
teilnehmer stellte, der bislang größte sportli-
che Erfolg.
„Was für ein Lauf – was für eine Zeit – was für 
ein toller Athlet“, bejubelte die KLV-Vereins-
vorsitzende Judith Wagemans die Leistung 
von Owe Fischer-Breiholz. Nachdem er schon 
im Vor- und Zwischenlauf seine Favoritenrolle 
eindrucksvoll bestätigt hatte, legte der 21-Jäh-
rige im Finale eine fantastische Zeit von 48,01 
sec über die Stadionrunde hin. Damit unterbot 
er nicht nur den U23-Meisterschaftsrekord 
(48,37) des aktuellen Weltrekordhalters Kars-
ten Warholm, er ist mit seiner Verbesserung 
um 75 Hundertstel Sekunden mit einem 
Schlag der zweitschnellste Deutsche aller Zei-
ten hinter 400-m-Hürden-Legende Harald 
Schmid aus Gelnhausen (47,48).
Kurz vor der Abreise nach Norwegen hatte 
Owe bereits angekündigt, dass seine bisherige 
Bestzeit nicht für Gold reichen würde und er 
selbst noch um einiges schneller laufen kön-
ne. Er sollte doppelt recht behalten, denn der 
Silbermedaillengewinner Ismail Nezir und 
der Slowene auf dem Bronzeplatz Gucek Ma-
tic legten mit 48,33 bzw 48,34 sec ebenfalls 
starke Zeiten hin. „Das war auf jeden Fall der 
bisher schönste Tag meiner sportlichen Karri-
ere. Ich kann es gar nicht fassen“, jubelte der 
neue Europameister Und analysierte schnell 
mit seinem Coach Christian Kupper, dass es 
auch bei dieser Zeit noch den einen oder an-
deren kleinen Fehler gab. Und hätte er nicht 
bereits zehn Meter vor der Ziellinie seinem 
Jubel freien Lauf gelassen, hätte wahrschein-
lich sogar in Bergen bereits eine 47er-Zeit auf 
der Anzeigetafel gestanden.
Die kann er eventuell jetzt bei den Deutschen 
Meisterschaften der Männer oder vielleicht 
sogar bei den Weltmeisterschaften im Sep-
tember in Japan nachlegen – die WM-Norm 
von 48,50 sec hat Owe Fischer-Breiholz je-
denfalls jetzt locker in der Tasche.

Zehnkämpfer Schulze auf Platz zehn
Der Zehnkampf von Friedrich Schulze begann 
direkt am vergangenen Donnerstag, dem ers-

ten Tag der EM. Es war unglaublich heiß und 
leider gab es kaum schattenspendende Unter-
stellmöglichkeiten für die Athleten, berichtete 
Judith Wagemans, die alle Auftritte ihrer Kö-
nigsteiner Athleten live im Stadion verfolgte. 
Friedrichs Ziel war es, sich in seinem ersten 
Jahr in der U23 möglichst weit vorn zu plat-
zieren. Am Ende belegte er in der Hitze-
schlacht von Bergen Platz zehn. Den ersten 
Tag schloss er mit einer neuen persönlichen 
Bestleistung über 400 in 49,62 sec ab, um 
dann am zweiten Tag das Feld von hinten auf-
zurollen. Insbesondere der Diskus und Stab-
hochsprung sind hervorzuheben. Beide Diszi-
plinen gewann er: Diskus mit 46,52 m und mit 
dem Stab übersprang er 5,20 m, ebenfalls eine 
neue persönliche Bestleistung und eine für ei-
nen Zehnkämpfer herausragende Höhe. Im 
Speerwurf ließ sein Ellenbogen keine größere 
Weite zu, und im abschließenden 1.500-m-
Lauf gab er noch einmal alles. Am Ende ver-
buchte Friedrich Schulze 7.677 Punkte.
Jan Dillemuth und Christoph Schrick starteten 
ebenfalls am ersten Wettkampf im Vorlauf über 
1.500m. Obwohl der Lauf  sehr langsam be-
gann und beide sich gut positioniert hatten, 
konnten sie in dem engen Feld nicht einen der 
ersten vier Plätze belegen oder sich über die 
Zeit qualifizieren. Wertvolle Erfahrungen 
konnten aber auch sie in Norwegen sammeln. 

Jubel über EM-Gold: Owe Fischer-Breiholz 
und KLV-Chefin Judith Wagemans  Foto: privat

Zu welchem Königreich gehört ihr?
Königstein (kw) – Der Limburger Bischof 
Dr. Georg Bätzing hat kürzlich in der St. Ma-
rienkirche 22 junge Leute gefirmt. Alle Steh- 
und Sitzplätze in der Rokokokirche waren 
voll belegt, als der Bischof mitsamt Minist-
ranten und Kaplan Moritz Hemsteg, der den 
diesjährigen Firmkurs verantwortet hatte, fei-
erlich einzog. 
Im gut anderthalbstündigen Gottesdienst ging 
der Bischof auf die Frage ein, ob es sich für 
die Firmanden lohne, Christ zu sein und da-
mit „ins Königreich Jesu Christi einzutreten“, 
wie er es formulierte. In diesem Zusammen-
hang betonte der Limburger Oberhirte, dass 
die Zugehörigkeit zum Königreich Jesu einen 
Menschen nicht zum Untertan werden ließe, 
sondern frei und glücklich machen kann und 
sprach somit eine Einladung aus, diesen 
Schritt bewusst zu gehen. Schließlich ist die 
Firmung innerhalb der katholischen Kirche 
dasjenige Sakrament, welches einen Men-
schen zum mündigen Christen werden lässt, 
nachdem er vorab schon Taufe und Kommu-
nion durchlaufen hat. In gewisser Weise be-
deutet das Sakrament der Firmung also, im 

Glauben selbstständig und erwachsen zu wer-
den.
Im Anschluss an den festlichen Gottesdienst, 
der unter anderem von Magdalena Lappas an 
der Orgel und einer Musikgruppe rund um 
Nathalie D’Aqui gestaltet wurde, lud der 
Ortsausschuss St. Marien noch zu einem Um-
trunk und Erfrischungen vor der Kirche ein.
Der Bischof dankte allen Beteiligten und 
nahm sich im Anschluss an den Gottesdienst 
noch lange Zeit, um mit den Familien der 
Neugefirmten ins Gespräch zu kommen.
Am Vorabend hatte der ehemalige Königstei-
ner Pfarrer, Domkapitular Wolfgang Rösch, 
bereits 39 junge Christen gefirmt. Mit sehr 
persönlichen Worten ging er auch auf die Ju-
gendlichen ein und lud sie ein, der Frage 
nachzugehen, welchen Geistern sie Macht 
über ihr Leben geben wollten. Er empfahl den 
Jugendlichen wärmstens, dem Geist der Be-
sonnenheit und des Mutes zu trauen. Diesen 
Geist sprach er ihnen dann auch im Moment 
der Salbung zu, als die Jugendlichen einzeln 
vor ihn traten, um mit Chrisam gesalbt zu 
werden.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 24.07.

Fr., 25.07.

Sa., 26.07.

So., 27.07.

Mo., 28.07.

Di., 29.07.

Mi., 30.07.

Pinguin Apotheke 
Avrillestraße 3, Schwalbach  
Telefon: 06196 83722

Rosen Apotheke 
Adenauer Allee 21, Oberursel  
Telefon: 06171 51038

Grüne Apotheke 
Am Marktplatz 5, Kelkheim 
Telefon: 06195 673760

Klosterberg Apotheke 
Frankfurter Straße 4, Kelkheim  
Telefon: 06195 2728

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Hornauer Apotheke 
Hornauer Straße 85, Kelkheim  
Telefon: 06195 61065

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf:  Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte:  Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah:  06082 / 92 48 0 (stationär) 
 + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
26./27. Juli 2025: Dres. Sabine und Thomas Bachmann,  
Schauinsland 3, 61479 Glashütten, Tel.: 06174 63282

Ärzte-
Dienst
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen Hunger 
gibt es verschiedene Leckereien. Mehr Infos unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 3.7. | LEIDER SCHON AUSGEBUCHT 
Seniorenfahrt der Kernstadt Königstein im Taunus nach Bad Nauheim 
 
Do 3.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, gute 
Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Fr 4.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der Königsteiner 
Burghaine mit Übungen ca. 90 Min. Teilnahme kostenlos, Teilnahmeplätze be-
grenzt. Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 4.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Eröffnung des Königsteiner Event Sommer 2025  
Erster Stadtrat Jörg Pöschl eröffnet den Event Sommer und begrüßt herzlich alle 
Königsteiner Bürgerinnen und Bürger sowie alle Gäste. 
 
Anschließend  
MUSIK IM PARK: THE STOKES – 20 years on! 
Traditionelles Singalong, Anekdoten und comedy-reifes Entertainment rund um 
die „grüne Insel“. The Stokes sorgen für einen Konzertabend höchster Güte.  
 
Sa 5.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
KLEINKUNST: POETRY SLAM ROYAL 
Vier Poetinnen und Poeten treten gegeneinander an und präsentieren ihre besten 
Texte – mal witzig, mal nachdenklich, gereimt oder gerappt. Wer gewinnt, ent-
scheidet das Publikum! Moderation: Laura Paloma. 
 
So 6.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
ORCHESTER: KINGSTRUMENTS 
Bereits zum 4. Mal präsentiert sich das bunt gemixte, generationsübergreifende 
Blasorchester unter der Leitung von Andrew Laubstein und steht unter dem Motto 
der vier Elemente. Es spielen 30 Musiker an diesem Nachmittag. 

 
Tipps und Informationen aus der  
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do bis So | jeweils 17.00 - 22.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
°Oechsle – Die Weinbar 
Deutsche Weine & Sekte der Generation Jungwinzer. Für den kleinen  
Hunger ist gesorgt. Mehr Informationen unter: www.weinbar-oechsle.de. 
 
Do 24.7. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar und freuen Sie sich auf gute Drinks, Snacks, 
gute Leute & natürlich gute Beats. Keine Reservierung erforderlich. 
 
Do 24.7.| 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kurbad, Le-Cannet-Rocheville-Straße 1 
Königsteiner Abendspaziergang: Bachläufe & Gewässer in Königstein 
Geführte Wanderung entlang heimischer Wasserwege mit Baufachbereichs-
leiter Gerd Böhmig (Teil 1). Teilnahme: 5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €). 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Wanderung endet am Freibad Woogtal. 
 
Fr 25.7. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 25.7. | 19.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 25.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Bianca Hauert 
Bianca Hauert wird von ihrer vierköpfigen Band begleitet & bietet melodischen 
Deutschpop der auf kreative Lyrics trifft. Geboten wird tanzbarer Pop-Rock bis 
hin zu gefühlvollen Balladen – hier ist für jeden etwas dabei. Eintritt frei. 
 
Sa 26.7. | 19.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Purling Brooks Band 
Line Dance zu Livemusik: Gespielt werden Oldies, Rock, Rock‘n Roll, Pop 
New-Country und Country…Tanzen ist ausdrücklich erwünscht! Eintritt frei. 
 
So 27.7. | 10.00 Uhr | Treffpunkt: Waldparkplatz Schardtwald, Scharderhohlweg 
Lungen-Fitness im Heilklima-Park Hochtaunus 
Eintauchen in die heilsame Atmosphäre des Waldes, angeleitet vom zertifi-
zierten „Tourenführer Waldbaden“ & Naturparkführer Wolfgang Baumann. 
Teilnahme: 20 € (Kur- oder Gästekarte 15 €). Ca. 3,5 Stunden. Plätze be-
grenzt, Anmeldung erforderlich: (0 61 74) 202 251 | info@koenigstein.de. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 
 
So 27.7. | 11.00 – 18.00 Uhr | Am Bürgerhaus Falkenstein, Scharderhohlweg  
Traditionelles Weinfest der TSG Falkenstein 
Herzliche Einladung der TSG Falkenstein zum Weinfest mit der Blaskapelle 
des Musikverein Kronberg und Leckereien vom Grill, acht Sorten rheinischen 
Wein und großer Kaffee- und Kuchentafel. 
 
So 27.7. | 11.30 Ur | Waldgottesdienstplatz am Glaskopf, L3025 
Waldgottesdienst am Glaskopf 
Gottesdienst unter freiem Himmel mit musikalischer Begleitung von den  
Johannisbläsern aus Kronberg. Durch den Gottesdienst leiten die beiden 
Pfarrer Matthias Hessenauer und Lothar Breidenstein. 
 
So 27.7. | 12.00 bis 16.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Ein Treffen mit den Rittern von Königstein 
Eine Zeitreise in´s Mittelalter! Wer schon immer einmal die Gelegenheit nut-
zen wollte, die Ritter persönlich auf der Burg zu treffen, darf sie gerne an  
deren „Zwinger“ besuchen. Die Rittersleut‘ freuen sich auf Groß & Klein! 
 
So 27.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: Yoga im Park für Kinder 
Interaktives Yoga mit Annamaria Szabo. Hier macht Yoga Spaß! Hier kannst 
du lachen, Fragen stellen und einfach du selbst sein. Teilnahme kostenlos! 
 
So 27.7. | 15.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer: The Powe Coverband 
The Powe ist eine drei- bis fünfköpfige Akustik Pop Rock Band mit weibli-
chen Frontgesang. Das abwechslungsreiche Repertoire umfasst bekannte, 
aber auch seltene Stücke aus den 60ern bis heute von Amy Winehouse, 
Sting, Rea Garvey, Adele, Nancy Sinatra, u.v.m. Eintritt frei. 
 
Di 29.7. | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Die Stadtbibliothek hat noch bis einschl. 4.8.2025 geschlossen! 
  
Di 29.7. | 18.00 Uhr | Konrad-Adenauer-Anlage Stadtmitte 
YOGA IM PARK FÜR ERWACHSENE:  OGAKALYPSE 
Interaktives Yoga mit Annamaria Szabo – hier macht Yoga Spaß. 
 
Mi 30.7. | 9.30 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte 
Busausflug mit dem Taunusklub Königstein 
Busausflug für alle Mittwochswanderer zur Keltenwelt am Glauberg (Wette-
rau). Informationen und Anmeldung: Hedwig Groß 0 61 74 56 41. 
 
Mi 30.7. | 15.15 bis 19.45 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Blutspendetermin des DRK Ortsverein Königstein 
Jede Blutspende zählt! Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blut-
spende.  Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin unter  
terminreservierung.blutspende.de reserviert werden. 
 

DRK Königstein: Wenn Ehrenamt mehr als Hilfe 
bedeutet – Rückblick auf ein starkes Jahr 2024

Königstein (kw) – Die Welt bewegt sich – 
und in Königstein bewegt sich das Deutsche 
Rote Kreuz gleich mit. Mit großem Engage-
ment, unerschütterlichem Teamgeist und ei-
ner Extraportion Herz blicken der Vorstand in 
der Jahreshauptversammlung mit den Mit-
gliedern des Sozialen Arbeitskreises und der 
Bereitschaft Königstein auf ein ereignisrei-
ches Jahr 2024 zurück und würdigte das En-
gagement seiner Mitglieder – mit Stolz, 
Dankbarkeit und berührenden Momenten.
Ob Seniorenfahrt, Kaffeekränzchen und Son-
derveranstaltungen im Seniorentreff, Bera-
tungsangebote, Sport- und Tanzangebote, Se-
niorenfeste wie das Sommerfest oder das Ad-
ventskaffeetrinken bis zum Packen von Lun-
chpaketen für Blutspender und der Betrieb 
der Kleiderstube: Der Soziale Arbeitskreis 
war auch 2024 eine tragende Säule im Mitei-
nander der Stadt Königstein und bewies, wie 
lebendig und liebevoll Ehrenamt sein kann. 
Die Bereitschaft Königstein stemmte über 
375 Dienste – von Bundesjugendspielen über 
Ritterturniere, Termine der Blutspende bis 
zum Großbrand in Kronberg. Ein besonderer 
Höhepunkt war Halloween auf der Burg Kö-
nigstein, das den Helferinnen und Helfern 
trotz Extra-Arbeit große Freude bereitete. Bei 
Sanitätsdiensten in Frankfurt, beim Radklas-
siker und zahlreichen Veranstaltungen im 
Waldstadion war die Einsatzbereitschaft stets 
gewährleistet.

Bei der Jahreshauptversammlung sprach der 
Vorstandsvorsitzende Prof. Dr. Eckart Werni-
cke eindringlich über die Bedeutung humani-
tärer Hilfe – jenseits staatlicher Systeme. Mit 
klarer Haltung betonte er: „Das Abenteuer 
Menschlichkeit ist aktueller denn je.“ In der 
folgenden Vorstandswahl wurden die bisheri-
gen Vorstandsmitglieder durch die Anwesen-
den mit Einstimmigkeit bestätigt. Mit über 60 
Jahren DRK-Erfahrung, davon 41 Jahre in der 
Rolle des Vorstandsvorsitzenden, kündigte 
Wernicke einen erforderlichen Wechsel im 
Vorsitz an, der Raum für neue Impulse und 
Platz für die neue Generation geben wird.
Die Jahreshauptversammlung stand nicht nur 
im Zeichen des Rückblicks, sondern auch der 
Dankbarkeit. Es wurden mehrere Mitglieder 
für ihren langjährigen Einsatz gewürdigt: Für 
fünf Jahre Engagement wurden Petra Bor-
chert und Hanna Valentine ausgezeichnet. 
Bereits seit zehn Jahren engagieren sich Sa-
rah Väth, Frank Leonhardt und Marcel Feisel. 
Mit besonderem Dank wurden die 25 Jahre 
Mitgliedschaft von Herrn Günter Post geehrt, 
der in seiner Rolle als stellvertretender Vorsit-

zende das Tun der Ortsvereinigung wesent-
lich vorantreibt und beeinflusst. Für herausra-
gende 35 Jahre Rat und Tat in der Bereitschaft 
wurde Jörg Lippert geehrt und mit besonde-
rem Respekt für 55 Jahre im Ehrenamt ab-
schließend Gertrud Renkel. Diese Ehrungen 
der jahrzehntelangen Treue und Präsenz zei-
gen, wie wertvoll kontinuierliches Engage-
ment ist und wie stark ein Verein von seinen 
langjährigen Mitgliedern getragen wird. Für 
ihr herausragendes Engagement während der 
Fußball-Europameisterschaft in 2024 wurden 
zudem die Bereitschaftsmitglieder Paula 
Eber hardt, Nathan Okoniewski und Mark 
Laska geehrt.
Egal, ob langjährige Ehrenamtliche oder neue 
Gesichter, das DRK Königstein lebt von den 
Menschen, die sich engagieren. Das Danke-
schön geht nicht nur an jene, sondern auch an 
Angehörige, Unterstützende, die Stadt Kö-
nigstein und alle, die Räume, Zeit oder Zu-
spruch schenken. Mit Zuversicht blickt die 
Ortsvereinigung ins laufende Jahr 2025 und 
freut sich weiterhin über interessierte Helfer 
und Unterstützer.

Wurden für ihre langjährige Treue zum DRK geehrt (v.l.): Gertrud Renkel, Frank Leonhardt, 
Günter Post, Mark Laska, Nathan Okoniewski, Jörg Lippert, Paula Eberhardt Fotos: privat 

Der wiedergewählte Vorstand: Prof. Dr.  
Eckart Wernicke (1. Vorsitzender), Günter 
Post (stellv. Vorsitzender), Judith Boll 
(Schriftführung), Wiltrud Post (Schatzmeiste-
rin), Frank Leonhardt (Bereitschaftsarzt)

Fahrt der Glashüttener Senioren nach Bad Orb
Glashütten (kw) – Die Gemeinde Glashütten 
lädt alle Seniorinnen und Senioren, die das 
65. Lebensjahr vollendet haben, zum diesjäh-
rigen Seniorenausflug nach Bad Orb ein. Die-
ser findet am 4. September statt. Abfahrt ist  
um 7.30 Uhr an den Bushaltestellen der  
Ortsteile (Schloßborn „Frankenbach“ und  
Oberems „Altes Rathaus), die gemeinsame 
Abfahrt ist um 8 Uhr am Bürgerhaus Glashüt-
ten geplant. 
In Bad Orb beginnt um 10.30 Uhr eine Stadt-
führung. Nähere Informationen dazu finden 
Sie auf der Anmeldung. Im Anschluss um 
12.30 Uhr geht es zum gemeinsamen Mittag-
essen im Restaurant Cafe „Edel“. Nach dieser 

gemütlichen Einkehr haben die Senioren die 
Möglichkeit, Bad Orb mit seinem alten Kur-
park, das begehbare, 155 Meter lange und 18 
Meter hohe Gradierwerk oder auch den neuen 
Alea Park (erbaut von Engelbert Strauss) mit 
Kneippbecken und Barfußpfad auf eigene 
Faust zu entdecken. Um 17 Uhr ist geplant, 
die Rückreise anzutreten. Die Ankunft in den 
jeweiligen Ortsteilen wird voraussichtlich um 
18.30 Uhr erfolgen.
Die Kosten für die Busfahrt, die Stadtfüh-
rung sowie das nach dem Mittagessen ge-
reichte Dessert mit Kaffee übernimmt die 
Gemeinde Glashütten. Der Eigenanteil für 
den Seniorenausflug beträgt pro Teilnehmer 

10 Euro. Dieser Betrag wird dieses Jahr  
direkt beim Einsteigen am Bus passend be-
zahlt. 

Anmeldung bis 15. August
Interessierte füllen das bei der Gemeinde und 
auf deren Homepage erhältliche Anmeldefor-
mular vollständig aus und senden dieses bis 
spätestens 15. August an die Gemeindever-
waltung Glashütten – entweder per Post  
oder per E-Mail an die info@gemeinde- 
glashuetten.de. 
Da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist, müs-
sen Anmeldungen in der Reihenfolge des 
Posteinganges berücksichtigt werden.
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Falten, was hilft?
Die Versprechen der Kosmetikin-
dustrie sind unzählig. Was hilft nun 
wirklich? Zunächst ist Hautalterung 
genetisch bedingt und startet mit 
Mitte 20. Vitamin- und eiweißrei-
che Ernährung und mindestens 2 
Liter Trinkmenge pro Tag können 
die Alterung positiv beeinflussen. 
Das Gegenteil machen Sonne, So-
larium, Rauchen und Alkohol. Im 
Körper gibt es ein wunderbares 
Molekül, dass sich auch als Gleit-
mittel im Bindegewebe befindet- 
Hyaluronsäure. Nur 2% hiervon 
binden 98% Wasser z.B. im Glas-
körper des Auges. Es befindet sich 
auch im Bindegewebe unter unse-
rer Lederhaut. Es kann dort Was-
ser aufnehmen und speichern. Das 
Entscheidende ist, wie man die 
Hyaluronsäure optimal in die Haut 
bekommt. Das ist sogar messbar 
– beim Hautarzt oder in unserer 
Apotheke auf der Zeil. Leider kann 
das Hyaluron-Molekül kurz- oder 
langkettig sein. Die kurzkettigen 
Hyaluronsäuren können besser 
aufgenommen werden. Ein weite-
rer belegbarere Effekt wird durch 
Vitamin A (Retinol) und deren ver-
wandte Produkte erzielt. Dies wird 
im Körper in Retinsäure (Arzneis-
toff) umgewandelt. Die Wirkung 
von Derivaten ist zwar schwächer 
aber eine leicht abschuppende 
Wirkung und die Steigerung von 
Glucosamin und Prokollag erfolgt 
gesichert. Grundsätzlich helfen 

Peelings und die tägliche Reini-
gung. In zunehmende Alter bildet 
der Körper weniger Hyaluron und 
deshalb sind Pflegen mit Feuchtig-
keitsfaktoren (Harnstoff, Glycerin 
oder Elastin) so wichtig.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit

������������������ �����������������
�

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Mit Vortragsabend, Gottesdienst, Oktoberfest:  
Hospiz Arche Noah feiert seinen 25. Geburtstag

Königstein (as) – Seit 25 Jahren gibt es 
das Hospiz Arch Noah im Hochtaunus. 
Es bietet mit seinem Hospizgebäude in 
Schmitten-Niederreifenberg Menschen, 
die sich in ihrer letzten Lebensphase 
befinden, eine würdevolle Heimat. 
Gründer Herbert Gerlowski nennt das 
Hospiz einen Ort „zum Leben und zum 
Sterben“, denn im Hospiz erleben die 
unheilbar Erkrankten oft auch noch 
eine schöne Phase mit intensiver Be-
treuung, Privatsphäre und echtem Raum 
für sie selbst und ihre Angehörigen. Oft 
blühen die Bewohner in dieser Phase 
sogar noch einmal auf. Zudem ist der in 
Königstein ansässige ambulante Hos-
pizdienst in vielen privaten Haushalten 
unterwegs und unterstützt Kranke wie 
auch Angehörige in deren häuslichen 
Umfeld.

Zwei Tage, viel Programm
Dieser Zweiklang eines Hospizes – das 
Leben und dann auch das unvermeidli-
che Sterben – soll auch bei der Feier 
anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
der Hospizgemeinschaft Arche Noah 
am 19. und 21. September thematisiert 
werden – mit Fokus auf dem Leben und 
ein stückweit auch dem Humor und 
dem Feiern. Den Auftakt macht am 
Freitag, 19. September, eine Abendver-
anstaltung ab 19 Uhr im katholischen 
Gemeindezentrum (Georg Pingler-Stra-
ße). Alfred Gerhards, vielen besser be-
kannt als „Globo“, wird mit seinem 
Programm „Das Lächeln am Fuße der 
Bahre: Sterben, Trauer und Humor“ das 
für viele schwierige Thema gekonnt an-
packen. Seinen Vortrag wird der Redner 
mit Anekdoten, Geschichten und Be-
trachtungen anreichern und seine Zuhö-
rer mitnehmen zu existenziellen Fragen 
des Lebens und der Akzeptanz des To-
des. Karten zu 20 Euro (Mitglieder  

15 Euro) für die Veranstaltung inklusive 
Begrüßungsgetränk und Knabbereien 
können telefonisch unter 0173 9915489 
oder per E-Mail an bettina.gerlowski@ 
hospizgemeinschaft-arche-noah.de be-
stellt werden. Eine Verfügbarkeit am 
Veranstaltungstag kann nicht garantiert 
werden.
Zwei Tage später, am 21. September, 
beschränkt man sich dann nicht mehr 
auf Knabbereien, dann wird es richtig 
zünftig beim Oktoberfest. Der Tag be-
ginnt aber zunächst um 9 Uhr mit dem 
Festgottesdienst im Ursulinenkloster, 
der von Herbert Gerlowski und vom 
früheren Bezirksdekan Paul Lawatsch 
gehalten wird und natürlich auch die 
Hospizarbeit in den Mittelpunkt stellt. 
Der Gottesdienst, bei dem auch eine 
Musikgruppe der St. Angela-Schule 
auftritt, wird auch im Livestream über-
tragen werden – für alle, die nicht die 
Möglichkeit haben, nach Königstein zu 
kommen. Generell habe man sich für  
Königstein entschieden und nicht etwa 

für die Jahrtausendhalle in Oberreifen-
berg, weil der Großteil der Freunde und 
Förderer des Hospizes eben aus König-
stein komme.
Nach dem Ortswechsel ins katholische 
Gemeindezentrum beginnt dort am 
Sonntag um 11 Uhr der „fröhliche Fa-
milientag“ (Gerlowski) mit einem 
Frühschoppen samt Bierfass-Anstich 
und Livemusik der Egerländer Blaska-
pelle aus Vockenhausen. Es gibt Stände 
für Deko und Schmuck, eine kleine 
Kunstausstellung, einen Riechparcours 
und Kinderschminken. Im Unterge-
schoss gibt es zudem ein Rahmenpro-
gramm mit Themenblöcken wie Acht-
samkeit, Klangschalen, Handmassage, 
Maltherapie und Aromatherapie. Das 
Programm soll gegen 16 Uhr enden, 
Eintritt und alle Aktionen sind frei, nur 
Speisen und Getränke müssen bezahlt 
werden.
Das Programm wird von einigen kurzen 
Festreden ergänzt. Angekündigt sind 
unter anderem Staatsministerin Katrin 
Hechler und der ehemalige Landrat  
Jürgen Banzer. Zudem wird König-
steins Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko im Rahmen des Jubilä-
ums die Schirmherrschaft des ambulan-
ten Hospizdienstes übernehmen. 

Trauern und Feiern „passt gut“
„Wir wollten keinen klassischen Kom-
mersabend wie bei unserem Zehnjähri-
gen“, erklärt Herbert Gerlowski, der 
sich auch schon einige Verständnisfra-
gen, wie Hospiz und Oktoberfest zu-
sammenpassen, anhören musste, wie er 
freimütig zugibt. „Ja, das passt sehr 
gut“, sagt der katholische Diakon. „Die 
Angebote zum Thema Trauer sind an 
diesem Wochenende auch da, aber das 
Leben hat so viele Facetten – da gehört 
das Feiern auch mit rein.“

Alfred „Globo“ Gerhards wird in sei-
nem Vortrag einen anderen – durchaus 
humorvollen – Blick auf das Sterben 
werfen. Foto: privat 

Großzügige Spende statt große Geschenke
Hochtaunus (kw) – Zu seinem 50. Ge-
burtstag hat Michael Erker aus Wehr-
heim auf persönliche Geschenke ver-
zichtet. Stattdessen bat er um Spenden 
für das Hospiz Arche Noah Hochtau-
nus. Mit überwältigender Unterstüt-
zung seiner Familie, von Freunden und 
Gästen kamen so beeindruckende 5.500 
Euro zusammen.
Die Spendenübergabe fand im Rahmen 
eines herzlichen und informativen Ge-
sprächs mit Bettina Gerlowski-Zenge-
ler, Geschäftsführerin des Hospizes, 
sowie Herbert Gerlowski, Vorsitzender 
und Gründer des Hospizes, statt. Beide 
bedankten sich im Namen des gesamten 
Teams für die großzügige Unterstüt-
zung und das damit verbundene Zei-
chen der Solidarität.
„Es war eine wunderbare Begegnung mit 
bewegenden Einblicken in die wertvolle 
Arbeit des Hospizes“, sagte Michael  
Erker im Anschluss an das Gespräch. Mit 
dieser Spendenaktion wolle er bewusst 
auf die Bedeutung der Hospizarbeit auf-
merksam machen und das Engagement 
der Mitarbeitenden würdigen.
Ein herzliches Dankeschön galt allen 
Spenderinnen und Spendern, die diese 
besondere Aktion möglich gemacht ha-
ben. Auch die Kollegen in seiner Firma 
Herbert Erker Abbruchs- und Bagger 
KG hatten mitgeholfen.
Das Spendenbarometer des Hospizes 
beläuft sich aktuell auf 81.000 Euro seit 
Frühjahr 2024. Es wird in ein Angehöri-
gen-Apartment im alten Gebäudeteil 

des Hospizgebäudes in Schmitten-Nie-
derreifenberg investiert werden.
Im kommenden Jahr werde man das 
Thema neues Dach angehen, so Herbert 

Gerlowski. Dazu braucht es noch eini-
ges an Spenden, vielleicht auch bei der 
Jubiläumsfeier im September (s. Haupt-
artikel).

Michael Erker (re.) und seine Frau (li.) trafen sich mit Bettina Gerlowski-Zengeler 
und Herbert Gerlowski im „Raum der Stille“ des Hopiz’.  Foto: privat 
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Liebe Patientinnen, liebe Patienten,

nach über 20 Jahren als niedergelassener Kardiologe ist für mich die Zeit gekommen, in den Ruhestand zu gehen.
Mit großer Dankbarkeit blicke ich auf die Zeit zurück, in der ich Sie ärztlich begleiten durfte.

Für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen bedanke ich mich auf das Allerherzlichste. 

Mein Nachfolger Herr Dr. Saiedi wird die Praxis mit großem Engagement und fachlicher Kompetenz weiterführen.
Ich bitte Sie ihm das gleiche Vertrauen entgegenzubringen, welches Sie mir geschenkt haben.

Ich wünsche Ihnen von Herzen Gesundheit, Glück und alles Gute für die Zukunft.

Ihr
Dr. med. univ. Wolfgang Jungmair
Facharzt für Innere Medizin und Kardiologie 

Louisenstraße 63, 61348 Bad Homburg

Event-Sommer schon jetzt eine Erfolgsgeschichte
Königstein (as) – Jede Woche von Freitag bis 
Sonntag ist Kulturzeit in Königstein – und 
ganz viele gehen trotz Sommerferien hin, 
manche sind sogar Stammgäste. Ganz gleich, 
ob auf der Bühne in der Konrad-Adenauer-
Anlage Rock&Pop, Jazzmusik, Klassik oder 
Comedy geboten wird. „Es ist schon jetzt der 
erfolgreichste Event-Sommer überhaupt“, 
sagt Königsteins Veranstaltungsmanager Ron 
Wolf schon nach Woche drei bei noch zwei 
ausstehenden Wochenenden. Er und Kollege 
Florian Fuchs, die sich die Einsätze teilen, 
spüren es in den Armen. Denn die vorab auf-
gestellten Stühle reichen nie. Eine Sitzbank 
nach der anderen müssen sie noch vor und 
während der Aufführungen nach vorne 
schleppen – bis das Lager hinter der Bühne 
leer ist. Und trotzdem nehmen noch einige 
Besucher auf der Wiese Platz, stellen selbst 
mitgebrachte Stühle auf hören von der 
Oechsle-Weinbar aus zu. 

Deutschkurs mit Musikhits
Die Atmosphäre beim Event-Sommer stimmt 
jedenfalls – so auch am vergangenen Wo-
chenende, wo jeweils wieder mehr als 300 
Interessierte bei freiem Eintritt (merke: auch 
was nichts kostet, kann gut sein) dabei sein 
wollten. Am Freitag hatte der Königsteiner 
Gewerbeverein HGK eingeladen und den 
Auftritt des Comedian Serhat Dogan präsen-
tiert. Ein Alleinunterhalter, der es gelernt hat, 
sich in Deutschland durchzuschlagen. 2004 
kam er im Alter von 30 Jahren ohne Deutsch-
kenntnisse aus Izmir ins Land. „Eine Katas-
trophe“, wie er gleich zu Beginn seines Pro-
gramms zugab. Er musste sich durch die deut-
sche Grammatik kämpfen, und zu allem 
Überfluss wurde Griechenland in jenem Jahr 
auch noch Europameister. Er kämpfte sich 

durch die deutschen Städte (sein aberwitziges 
„Tagebuch“ war ein Großteil des Programms) 
und irgendwann auch nach oben auf die deut-
schen Veranstaltungsbühnen, um heute als 
„lustigster Mann Südanatoliens“ oder auch als 
der „osmanische Otto“ zu gelten. Kämpfen 
musste er sich am Freitag auch dreieinhalb 
Stunden durch dichten Reiseverkehr von Köln 
nach Königstein, um gerade einmal eine Stun-
de vor dem geplanten Beginn um 19 Uhr in der 
Burgenstadt einzutreffen. Deutsch lernte er zu-
nächst über das Fernsehen („Mein erster Satz 
war: ,Ruf an!‘“) sowie über die Liedtexte  be-
kannter Hits, die er jeweils kurz anspielte, um 
seine Verständnisprobleme – auch der deut-
schen Mentalität – etwas „hops“ zu nehmen. 
Auf „Verdammt ich lieb dich, ich lieb dich 
nicht …“ folgerte Dogan: „Deutsche Männer 
können sich nicht entscheiden. In der Türkei 
ist das einfach: Da treffen sich die Eltern ...“
Seine Kommentierungen bekannter Textpas-
sagen waren das Highlight des Abends. „Wir 
sind sehr zufrieden mit der Resonanz, und es 
haben auch viele gelacht“, sagte Udo Weihe 
vom HGK-Eventteam im Wissen, dass man 
die Königsteiner maximal mit gutem Humor 
aus der Reserve locken kann. Ein Thema, das 
der Comedian auch aufgriff, als die Reaktion 
zwischendurch mal unter den Erwartungen 
blieb: Wenn die Deutschen lustig sind, haben 
sie „Pipi in den Augen“, sonst „einen Stock 
im Hintern“, verglich Serhat Dogan. Da müs-
se er sich ernsthaft Sorgen um den Gesund-
heitszustand der Teutonen machen. 
Schade für viele, dass das Programm nach ei-
ner Stunde auch schon wieder vorbei war, 

aber bei einem Comedian, der in jedem zwei-
ten Satz eine Pointe raushaut und kaum Luft 
zu holen scheint, ist auch nicht viel mehr 
möglich. 

Mandoliner spielen Rockklassiker
Am Sonntag wurde es auch wieder voll, denn 
dass ein Königsteiner bzw. in diesem Fall ein 
Falkensteiner Verein die Bühne in der Kon-
rad-Adenauer-Anlage bekommt, ist doch eher 
selten beim Event-Sommer. 100 Jahre alt ist 
der ehrwürdige Mandolinen-Club Falkenstein 
in diesem Jahr geworden. Und zwischen Jubi-
läumsfeier, Preisverleihungen und dem gro-
ßen Herbstkonzert im Casals Forum Kron-

berg (es gibt nicht mehr viele Karten) hatten 
die Herren und Damen der Saiteninstrumente 
auch noch Zeit für ihren überhaupt erst zwei-
ten Auftritt im Rahmen des Event-Sommers. 
„Es ist doch wunderbar, dass man uns ins Pro-
gramm integrieren konnte“, so der Vorsitzen-
de Michael Danzer. Da die Akustik unter frei-
em Himmel aber doch eine schlechtere ist als 
etwa im Bürgerhaus Falkenstein und „wir uns 
selber nicht richtig hören“ (Danzer), machte  
es das 18-köpfige Orchester unter Leitung 
von Natalia Alencova sich und seinen Zuhö-
rern so angenehm wie möglich.
Es spielte irische Stücke, europäische Volks-
weisen, einen feurigen Tango als Eigen-Kom-
position Alencovas und interpretierte vor allem 
auch einige Klassiker der Pop- und Rockge-
schichte, immer fein und informativ anmode-
riert von Martin Nitsche. Ob „Another Day in 
Paradise“ von Phil Collins, „Sound of Silence“ 
von Simon & Garfunkel, „Billie Jean“ von Mi-
chael Jackson oder „Sailing“ von Gavin Suther-
land – viele Rockgrößen haben sich an diesen 
Stücken versucht und sie auf ihre Weise inter-
pretiert, und auch die Falkensteiner Mandoli-
ner haben es getan. Das klang bekannt, aber 
doch rein instrumental wieder anders, sehr me-
lodisch und zarter als bei den Originalen – ein-
fach schön! „Genau das richtige Programm für 
diese Bühne“, fand ein Zuhörer, der die Man-
doliner schon häufiger gehört hat. 
Auch Anton Wächtler ließ sich das Konzert 
nicht entgehen. Bis vor vier Jahren spielte das 
heute 94 Jahre alte Ehrenmitglied aktiv im 
Orchester mit, insgesamt 70 Jahre lang, und 
bildete als seinen ersten Schüler Jürgen 
Schnöbel aus, der längst die Erste Mandoline 
spielt. Die komplexen Werke und neu einge-
übten Stücke aus der Vereinshistorie wollen 
sich die Mandoliner für den wohl einmaligen 
Auftritt im Casals Forum aufheben. 

Die Königsteiner lieben ihren Event-Sommer. Noch nie zuvor sind so viele Besucher gekommen 
wie in diesem Jahr. Sie können sich noch auf zwei weitere Wochen Bühnenprogramm in der 
Konrad-Adenauer-Anlage freuen. Fotos: Schramm 

Gut drauf: Comedian Serhat Dogan setzte  
seine Pointen mit einer ordentlichen Portion 
Schalk im Nacken. Tolles Klangerlebnis: Die Falkensteiner Mandoliner begeisterten wieder mit ihrer feinen Musik.

Ausfallerscheinungen führen zu mehreren Unfällen
Königstein/Kronberg (kw) – Medizinische 
Ausfallerscheinungen beim Fahrzeuglenker 
sind am Dienstag, 15. Juli, nach ersten Er-
mittlungen der Grund für mehrere Unfälle in 
Königstein und Kronberg gewesen. Gegen 
15.30 Uhr fuhr ein 71-Jähriger mit seinem Ja-
guar von der Klosterstraße in Königstein 
kommend auf der Limburger Straße in Rich-
tung Theresenstraße. Auf dieser Strecke kam 
das Auto zunächst von der Fahrbahn ab und 
kollidierte seitlich mit einem am Fahrbahn-
rand geparkten Hyundai. Der Mann setzte sei-

ne Fahrt zunächst fort, bis er wenige Meter 
weiter mit drei Setzpfosten zusammenstieß. 
In der Folge war der Jaguar nicht mehr fahr-
bereit. Anschließend versuchte der Fahrer, 
sich zu Fuß von der Unfallstelle zu entfernen, 
wurde jedoch von Zeugen beobachtet, die die 
Polizei riefen.
Bei der Unfallaufnahme stellte sich heraus, 
dass der Mann nicht im Besitz einer gültigen 
Fahrerlaubnis war. Darüber hinaus erhärtete 
sich der Verdacht, dass er sich unter dem Ein-
fluss von Medikamenten und in einem medizi-

nischen Ausnahmezustand befand. Ein hinzu-
gerufener Rettungswagen übernahm die wei-
tere medizinische Versorgung. Der Gesamt-
schaden an Pfosten und beiden Autos wird auf 
rund 15.000 Euro geschätzt. Weitere Ermitt-
lungen ergaben, dass der Jaguar auch für einen 
Verkehrsunfall gegen 13 Uhr in Kronberg in 
Betracht kommt. Dabei geriet das Fahrzeug in 
der Hainstraße in den Gegenverkehr und tou-
chierte einen entgegenkommenden Mercedes. 
Der Fahrer setzte seine Fahrt fort, ohne sich 
um die Unfallfolgen zu kümmern.

Das Mainova Info Mobil 
kommt nach Königstein

Königstein (kw) – Mainova ist mobil im 
Frankfurter Umland unterwegs, um ihre Kun-
den vor Ort zu beraten. Das Main Info Mobil 
des regionalen Energiedienstleisters kommt 
am Donnerstag, 31. Juli, nach Königstein auf 
den Kapuzinerplatz. Mainova-Kunden und 
Interessenten können sich von Mainova-Ser-
vicemitarbeiter Jochem Häußner beraten las-
sen zum Thema Energie und zu innovativen 
Energielösungen. Er beantwortet auch Fragen 
zum Mainova-Tarif und zur Rechnung.



Königsteiner Woche – the English page

We care - you smile!
Dental O�ce - Dentist Sebastian Manns
Specialist in Endodontics & Esthetic Dentistry

Herzog-Adolph-Str.  4
61462 Königstein
Telephon: 06174 - 21537
www.zahnarzt-manns.de
info@zahnarzt-manns.de

Books

Communication

Driving School

www.fahrschule-hochtaunus.de

Wiesbadener Straße 42 · 61462 Königstein
phone 06174 2577871 · mobile 0162 6666366

Medical Care

TV/Hifi 

www.hees-immobilien.com · Tel. 0 61 74 / 92 89 02

Bookshop
Thomas Schwenk MillenniuM – 

we are well worth a visit!
Mon.-Fri. 9.00 am - 1.00 pm, 3.00 pm - 6.00 pm,

Sat. 9.00 am - 1.00 pm

MillenniuM

Hauptstraße 14 · 61462 Königstein
phone 0 61 74 / 92 37 37

www.millennium-buchhandlung.de

Books
Souvenirs
Stationery

International Newspapers

Real Estate

ENGLISH IS SPOKEN AT THE FOLLOWING STORES:

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal

www.taunus-nachrichten.de
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Printing Company

Theresenstraße 2 
61462 Königstein

phone 06174 9385-0 
Fax 06174 9385-51

info@druckhaus-taunus.de

Online News

Are you interested in 

presenting your company 

on this page?

 – the best place to 

position your ads

– in depth features and stories

– special conditions!

It‘s worth it! Just call  

phone 
06174 938566

Pure Charge&Go IXPure Charge&Go IX

Wenn aus Sprache
Gespräche werden
Die weltweit ersten Hörgeräte mit Multi-Beamformer-Tech-
nologie und 2-Wege-Signalverarbeitung.

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Unser Service für Sie:
• kostenloser Hörtest 
• kostenlose Bedarfsanalyse
• hochwertige Hörsysteme 
• professioneller Gehörschutz
• Zubehör für Hörgeräte, 
   Batterien und Pfl egemittel
• modernste Mess- und 
   Analysesysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:

Berliner Platz 2 · 61476 Kronberg
phone: 06173 / 9977301 · kronberg@bonsel.de

Opticians

Women’s swimming course in the outdoor pool –  
a jump into the water, a step into freedom

Kelkheim (kez/ju) – For many, water not only 
means exercise and refreshment, but also free-
dom, self-determination and new courage. Es-
pecially for women with a refugee background, 
particularly from countries such as Afghani-
stan, access to swimming has often remained 
an unfulfilled desire – characterised by tradi-
tional role models and social restrictions.
New opportunities are opening up in Germany. 
But getting into the water is not always a matter 
of course. The desire for a protected, wom-
en-specific space arose from a deep need to ex-
perience swimming not just as a sport, but as a 
moment of personal liberation. This gave rise 
to the women’s swimming course 2025 in 
Kelkheim – a course that teaches far more than 
just technique.
The course is run by the Kelkheimer Schwim-
mclub 70 e. V., sponsored by the Zonta Club 
Am Taunus and supported by the Hessen-wide 
programme ‘Sport integriert Hessen’. Partici-
pation is open to all women. The personal con-
tribution was deliberately kept low – 35 euros 
per course – to enable as many interested wom-
en as possible to take part.
The swimming sessions take place on Tuesdays 
and Fridays from 10 to 11 a.m. at the Kelkheim 
outdoor pool. The course teaches basic skills 
such as getting used to the water, safety in the 
water, body awareness and first swimming 
movements. The course is aimed exclusively at 
women – no previous experience is required. It 
started in mid-June with five participants – the 
group is now full with ten women.

Petra Haas connects people
The project is supervised and managed by Pet-
ra Haas, who has been a volunteer in Kelkheim 
for many years. She has been involved as a 
sports coach through the ‘Sport integrates Hes-
se’ programme of the Ministry of Family Af-
fairs, Senior Citizens, Sport, Health and Care 
since 2016. She was recently certified by Min-
ister Diana Stolz for her many years of warm 
and unifying work. Mayor Albrecht Kündiger 
and First City Councillor Dirk Hofmann warm-

ly congratulated her on this well-deserved rec-
ognition.
As a sports coach, Petra Haas gets children, 
young people and adults moving – and con-
nected. She arranges sports activities in 
Kelkheim, organises swimming courses with 
the Kelkheim swimming club, supports refu-
gees and people with special support needs in 
participating in club life – and makes integra-
tion through exercise possible. For example, 
swimming courses have been organised with 
the Kelkheim swimming club at the outdoor 
pool for many years. The latest project is a 
learn-to-swim course for women.
Haas coordinates the cooperation of all those 
involved, supports the women with practical 
issues – such as swimming clothing like the 
burkini – and guides them through their first, 
often courageous steps in the water. The sup-
port programme also provides additional in-
structors for children’s and youth courses, and 
what was initially planned as a sporting activity 
quickly developed into a space for encounters, 
trust and mutual support. Arezu Rezayee, who 
herself fled from Afghanistan – and to whom 

we owe the idea for this programme – describes 
this particularly impressively:

Breaking new ground together
A report by Arezu Rezayee
When I was a small child, my mother often 
talked about her childhood in Afghanistan. She 
grew up in a remote village, right on the banks 
of a clear river. Even at the age of five, she 
could swim with the other children there, sur-
rounded by the warm sun and the cheerful 
laughter of her friends. For my mum, swimming 
was not just a game, but a feeling of freedom 
and special moments. Unfortunately, she was 
no longer allowed to swim from the age of ten. 
It was a tough role for girls with lots of restric-
tions. But sometimes, secretly, when nobody 
was around, she went into the water anyway. 
As long as she was still living in the village, she 
kept going to the water in secret – because it 
meant freedom to her. These memories stayed 
with her for the rest of her life.
I always wanted to have this experience too, 
but in the city where I grew up, there were no 
opportunities for girls and women to swim. It 

wasn’t until I was 35, when I came to Germany, 
that I discovered that swimming was possible 
here and that there were lots of opportunities. 
But even here I found it difficult to find my way 
in the water. It wasn’t just my story; many Af-
ghan women share this experience who never 
had the chance to learn how to swim.
It was an incredible surprise for me how many 
women signed up right at the beginning and ex-
pressed their wishes. The women took part with 
great interest, from different age groups – from 
22 to over 40. I could hardly believe that the 
women came regularly, even in the rain, and 
how important this swimming course was for 
them.
There were so many wonderful moments for 
me. I was particularly impressed by how much 
the women supported each other. For example, 
when one woman was anxious, another was 
immediately there to smile at her and say: 
“Don’t worry, I’m with you. I’m with you.” 
These words, this warmth, gave her so much 
courage. One woman also told me that she had 
a lot of guests at home one day, but she said: 
“No, my swimming course is more important to 
me today than being there for the guests as a 
cook.” She decided to come here and prioritise 
her swimming course.
It’s these stories and encounters that motivate 
me to keep going every day. Because every 
woman deserves to feel free – no matter where 
she comes from, how old she is or what role she 
has played in her life so far.

A space for self-determination
The women’s swimming course in Kelkheim is 
an example of a social development that takes 
participation seriously and promotes it. Learn-
ing to swim becomes a bridge here: between 
cultures, between past and present – and a sym-
bol of self-determination that extends far be-
yond the water. That such spaces can be created 
is also thanks to people like Petra Haas, whose 
many years of commitment, expertise and open 
heart ensure that women not only feel safe in 
the water, but also seen, heard and empowered.

The first step is often the most difficult, but the instructors skilfully create trust in the cool water. In 
the end all the women and enjoyed their first exercises in the water. photo: City of Kelkheim
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:
Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 24.07.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe
Samstag, 26.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 27.07.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Verstorbene der Familien Markota  
  und Angelic 
  † Wolfgang Meys
Montag, 28.07.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 29.07.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 30.07.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 24.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 26.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 31.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 26.07.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten des Büros:  
Mi: 15.00 – 16.30 Uhr

***
Sonntag, 27.07.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
  †† Jahramt für Maria Conrady  
  und Hildegard Kilb 
  †† Verstorbene der Familien   
  Würfl und Schmidt

Katholische Kindertagesstätten

Kita / Hort St. Peter und Paul
Leitung: Stefanie Meßmann

Wilhelm-Bonn-Straße 4a, 61476 Kronberg
Telefon: 06173 1217

kita-peterundpaul@mariahimmelfahrtimtaunus.de
www.kitas-mhit.info

––––––––––––––––––
Kita / Hort St. Vitus

Leitung: Katarina Wisker
Pfarrer-Müller-Weg 2, 61476 Kronberg-Oberhöchstadt

Telefon: 06173 61200
kita-vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

www.kitas-mhit.info
––––––––––––––––––

Joh 21, 1–19
Jesus trat heran, nahm das Brot  

und gab es ihnen, ebenso den Fisch

Katholische  
Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 27. 7.                        
10.00 Uhr  Gottesdienst       
 Predigt: Dekan Dr. Fedler-Raupp                         
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Während der Sommerferien ruhen die 
 Gemeindeveranstaltungen!

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 27.7. 6. So. nach Trinitatis
11.30 Uhr Waldgottesdienst am Glaskopf  
 (zw. B8 und Feldberg) mit anderen Gemeinden  
 im Taunusbogen
 (bei schlechter Witterung im Gemeindehaus   
 Glashütten, Schloßborner Weg 16)

Wochenspruch: „So spricht der Herr, der dich geschaffen 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe  
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ Jesaja 43, 1

 
Mi 30.7. 
09.30 Uhr kein Miniclub, aber loses Treffen  
 am Spielplatz
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 24. Juli 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Samstag   26.07. 
18.00 Uhr  Abendgottesdienst in Neuenhain  
 mit Pfr. Rexroth

Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern, Familien 
und Freunden erholsame, gesegnete und sonnige  
Sommerferien :)   

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Juli
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten vor Gott!  (Philipper 4,6

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Wer möchte die Grünen 
Damen im St. Josef 

Krankenhaus unterstützen?
Königstein (kw) – Lust auf eine sinnstif-
tende ehrenamtliche Arbeit? Wer sich vor-
stellen kann, Krankenhauspatienten den 
Alltag zu erleichtern, ist bei den Grünen 
Damen Hochtaunus richtig. Seit vielen 
Jahren besuchen die Grünen Damen das 
St. Josef-Krankenhaus, um sich Zeit für 
Gespräche mit den Patienten zu nehmen 
und ihnen zuzuhören. Sie bieten menschli-
che Nähe und sind Ansprechpartner für 
Sorgen und Ängste. Außerdem überneh-
men sie kleine Hilfestellungen im Alltag, 
besorgen benötigte Dinge, begleiten die 
Patienten zu Untersuchungen oder lesen 
auf Wunsch vor.  
Nun suchen sie weitere Damen und Her-
ren, die sie bei dieser ehrenamtlichen Auf-
gabe unterstützen. Mitbringen sollte man 
ein paar Stunden Zeit, Empathie und Freu-
de am Umgang mit Menschen. 
Wer sich für die ehrenamtliche Aufgabe 
im St. Josef-Krankenhaus interessiert, 
kann sich unter der Rufnummer 06174 
208-0 melden.

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

60
85
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Der Beirat des Königsteiner Forums trauert  
um seinen Ehrenvorsitzenden

Professor Dr. 
Diether Döring

* 5. Januar 1939            † 27. Juni 2025

Das Königsteiner Forum und die Metropolregion Frankfurt RheinMain verlieren 
mit Diether Döring einen außergewöhnlichen Menschen, der mit seinem gleicher-
maßen breiten wie profundem Wissen, seinem vielfältigen gesellschaftlichen En-
gagement und seinem immer bescheidenen Auftreten als Gentleman mit einem 
klaren Kompass Menschen faszinieren und für seine Themen gewinnen konnte. 
Viele Institutionen und Menschen, aber wir, das Königsteiner Forum, in ganz besonde-
rem Maße sind Prof. Döring zu tiefem Dank verpflichtet und werden ihn schmerzlich 
vermissen. Seine Persönlichkeit und sein Wirken im Sinne der Aufklärung und zum 
Wohl der Gesellschaft bleiben aber unvergessen und für immer mit der Erfolgsge-
schichte des Königsteiner Forums verbunden.

Dr. Volker Breid, Prof. Dr. Nicole Deitelhoff, Reiner Dickmann, Leonhard Helm,  
Prof. Dr. h. c. Volker Mosbrugger, Dr. Marie Nauheimer, Alfons Reinle,  

Beatrice Schenk-Motzko, Prof. Dr. Manfred Schubert-Zsilavecz, Dr. Ulf Slopek, 
Eva Wunsch-Weber, Stephan Zalud

 
ihr langjähriges Mitglied 

Hajo Endriß
Er starb kurz vor seinem 86. Geburtstag . 

Wir verlieren mit ihm ein Gründungsmitglied, das unsere Arbeit von Anfang 
an begleitet hat. Sein Interesse und seine Beteiligung blieben uns bis 

zuletzt erhalten. Er stand hinter den Zielen der ALK, die sich seit 1980 für 
eine behutsame Stadtentwicklung, den Erhalt von Lebensqualität und eine 
transparente, parteiunabhängige Kommunalpolitik in Königstein einsetzt.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.
Wir werden Dich  vermissen. DDeeiinnee  AALLKK  

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen,
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Uschi Wilhelm
geb. Ochs

* 27. 2. 1941                   † 29. 6. 2025

In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied 

Moritz Wilhelm
Salvador Ramos

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, dem 7. August 2025, um 14.00 Uhr auf dem Königsteiner Friedhof statt.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Noch voller Leben, voller Liebe, 
ganz plötzlich bist du gegangen. 
Und doch wirst du für immer 
in unseren Herzen bleiben.

Hannelore Brütting
geb. Bletz

* 11. November 1946          † 6. Juli 2025

In liebevoller Erinnerung

Diana, Malin und Marlon 
Roger und Petra 

mit Maya, Inka und Tim

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Montag, den 28. Juli 2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Glashütten-Oberems statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Die TSG lädt zum Weinfest in Falkenstein

Falkenstein (kw) – Die TSG Falkenstein lädt 
zu ihrem traditionellen Weinfest ein, welches 
am Sonntag, 27. Juli, von 11 bis 17 Uhr auf der 
Festwiese am Bürgerhaus Falkenstein stattfin-
det und für seine Atmosphäre geschätzt ist.  
Für das leibliche Wohl ist mit diversen Spezi-
alitäten vom Grill gesorgt, so bietet die „Fest-
küche“ wieder das beliebte „Schweinesteak 
nach Winzer Art“ mit saftigen Röstzwiebeln 
an. Bekannt ist das Weinfest der Falkensteiner 
Sportler seit Jahren auch dafür, dass extra aus 
Thüringen noch am Festmorgen die berühm-
ten original Thüringer Rostbratwürste frisch 
angeliefert werden. So auch diesmal, aller-
dings setzt die TSG „noch einen drauf“: Hat 
man die Wurst sonst immer bei einem Metz-
ger in Apolda geholt, so wird diese nun sogar 
direkt beim berühmten Imbiss Haase in Mag-
dala eingekauft, der ja qualitativ als „König 
der Thüringer Bratwurst“ gilt.
Wer jedoch mehr auf die süßen Gaumenfreu-
den schielt, ist an der großen Kaffee- und 
Kuchentafel bestens aufgehoben, die eben-
falls ab 11 Uhr „aufgefahren“ wird.
Wer das Weinfest der TSG kennt weiß, dass 
immer wieder Weine aus wechselnden deut-
schen Anbaugebieten kredenzt werden. Nach 
Rheingau, Pfalz und Franken führt die kulina-
rische Weinreise den Weintrinker diesmal 
wieder ins benachbarte Rheinhessen. Der 
Vorstand hat mit dem seit vielen Jahren 
freundschaftlich verbundenen Weingut Gauer 

aus Bodenheim ein renommiertes und für sei-
ne hervorragenden und oft prämierten Trop-
fen bekanntes Weingut ausgewählt, welches 
insgesamt acht Sorten  anbietet – von fruchtig 
bis trocken, von „Weiß“ über „Rosé“ bis hin 
zu „Rot“ ist für jeden Gaumen die richtige 
Rebsorte und Geschmacksrichtung dabei.
Apropos Tropfen: Das Fest findet auf jeden 
Fall statt. Bei unsicherer Witterung stehen 
ausreichend schützende Zeltdächer bereit und 
sollte es gar richtig schlecht werden, würde 
man im Vorfeld „mit Sack und Pack“ ins an-
grenzende Bürgerhaus umziehen. Aber so 
weit soll es gar nicht kommen, denn die TSG-
Verantwortlichen sind von strahlendem Son-
nenschein überzeugt und werden in dieser 
Hoffnung bis Festbeginn auch weiterhin eif-
rig alle ihre Teller leer essen. Daher wird die 
TSG an diesem Tag auch – je nach Witterung 
und Sonnenschein – Picknickdecken an ihre 
Festbesucher verleihen, die zusätzlich zum 
ohnehin vorhandenen Sitzplatzangebot noch 
für ein ganz spezielles Flair auf der wunder-
schön gelegenen Festwiese am Bürgerhaus 
sorgen können.
Ein besonderes Highlight zum Frühschoppen 
halten die Falkensteiner Sportler auch auf 
musikalischer Ebene wieder für ihre Festbe-
sucher bereit: Traditionell wird dieser näm-
lich von 11 bis 13 Uhr wieder von den Blech-
instrumenten des Kronberger Musikverein 
mit seinen über 20 Musikern umrahmt.

Am 18. Juli 2025 ist unser geliebter Ehemann und Vater

Dipl.- Ing. Klaus Friedrich Karl Bergmann

für uns alle plötzlich und unerwartet  

im Alter von 75 Jahren friedlich eingeschlafen.

In tiefer Trauer

Anne-Maria Bergmann

Dr. Christina Bergmann und Prof. Dr. Tobias Reichenbacher

Martin Bergmann

Die Trauerfeier und anschließende Beisetzung finden am Donnerstag, 31. Juli 2025,  
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Königstein-Falkenstein statt.

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, Hauptstaße 32, 61462 Königstein
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ANK ÄUFE

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Suche Benzinrasenmäher von 
Sabo, Viking, AL-KO, Scheppach, 
Husqvarna zur Abholung. 
 Tel. 0151/12108160

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren, Militaria, Münzen 
und Medaillen, Bücher, Ölgemälde 
& Kunst.  Tel. 0157/54508949

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Garage in Kronberg gesucht!! Lie-
be Leute, ich suche baldmöglichst 
eine Garage zum Kauf oder zur Mie-
te! Bitte melden Sie sich bei mir:  
 callwitz@aol.com od. 
 Tel. 0174/9057096

Doppelparker in gepflegter Tief-
garage Kelkheim Münster ab sofort 
zu vermieten 55,- € /mtl.  
 Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

E-Roller NIU NQi 6035 1500W 
2400W max 45 Km/h 2100 Km 2024 
Zusatzakku Topcase 1450,- €.  
 Tel. 0162/7570118

KENNENLERNEN

Auch alleine für Urlaub? Sie, 65 
sucht Frau / Mann. Ziel besprechen 
wir gemeinsam! Freue mich auf Zu-
schriften.  Chiffre VT 02/25

Nette SIE sucht dynamischen IHN, 
NR, 50-60 so wie ich. Gemeinsam 
ist alles schöner. Schreib mir….  
 amber444@gmx.de

Für die gemeinsame Zukunft freut 
sich Sie, 1,70 m, auf humorvollen 
positiven NR Kavalier, frei von Bin-
dungsangst ab 1,80 m, m. Herz u. 
Verstand! Wir, gebildet, sportl. i. d. 
60igern begenen uns respektvoll. R. 
HG, F. Chiffre VT 01/30

PARTNERSCHAFT

Suche dich – liebevoll und ehrlich! 
Ich bin eine naturliebende, sportli-
che und vielseitig interessierte Frau 
(43 Jahre alt). Gern möchte ich ei-
nen Partner kennenlernen, für den 
Ehrlichkeit und Vertrauen wichtig 
sind. amhimmel@gmx.net

Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58 J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe bie-
tet.  liebe2025@icloud.com

45-jährige bezaubernde Frau 
sucht ebensolchen Mann. Du soll-
test aufrichtig sein & an einer dauer-
haften Beziehung interessiert. Zu-
schriften gerne unter: 
 frauzauberhaft@t-online.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Ich bin Babett, 66 J., schlank-fraulich.
Alleinsein liegt mir nicht, ich lache gern,
liebe Musik, bin eine sehr gute Hausfrau u.
leidenschaftl. Köchin. Nähe, Zärtlichkeit u.
Geborgenheit bedeuten mir viel. Welcher
treue Mann wünscht sich eine anschmieg-
same Partnerin wie mich? Ruf üb. pv an,
vllt. sind wir füreinander bestimmt.
Tel. 0162-7939564

 ➤ Helene, mit 75 J. zwar etwas älter an
Jahren, aber kein bisschen eingerostet.
Ich liebe Gartenarbeit, ein gepfl. Zuhause,
gutes Essen u. die kl. Freuden des Alltags.
Bin mobil (FS u. Auto) u. unternehme ger-
ne Ausflüge ins Grüne, mag auch ruhige
Fernsehabende zu zweit. Suche aufrichti-
gen Herrn für eine liebev. Zweisamkeit. pv
Tel. 0176-43632696

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

Gartengrundstück zum Verkauf, 
Seulberg, ca. 3.500 m², Brunnen-
haus, Geräteschuppen, Veranda, 
eingezäunt, Zufahrt. VB 50.000,- €.  
 Tel. 0171/5386419

Oberursel/Homburg; 2 tolle, ruhige 
Gärten an nette Naturliebhaber zu 
verpachten. Kein Verein! 130,- € und 
200,- € mtl. Einfach anrufen:  
 Tel. 06171/3219

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Dschungel auf dem Fabrikweg, aber trockenen Fußes über den Lierderbach
Königstein (kw) – Auf verwunschene Wege 
Königsteins hatte die Aktionsgemeinschaft 
Lebenswertes Königstein (ALK) kürzlich zu 
einem wALK & tALK eingeladen und den 
gut 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wahrlich nicht zu viel versprochen.
„Das ist ja wie im Märchen“, meinte eine 
Mitläuferin, als die ALK-Vorsitzende Dr. 
Hedwig Schlachter begann, den Eingang zum 
sogenannten Fabrikweg zwischen Schneid-
hain und Königstein freizuschneiden. Aller-
dings mussten in diesem Fall Brombeerran-
ken und Brennnesseln und nicht Rosen durch-
trennt werden, um auf jenen Weg zu kommen, 
der zwischen 1887 und 1913 den Arbeitern 
aus Schneidhain diente, zu ihrem Arbeitsplatz 
in der Lederfabrik S. Marx & Söhne zu gelan-
gen. Die Lederfabrik war mit bis zu 100 Ar-
beitern zeitweilig der größte Arbeitgeber in 
Königstein. 
Heute befindet sich der öffentliche Weg, der 
über ein Privatgelände führt, eher in einem 
Dornröschenschlaf. Hatte die Stadt zum  
1. April 2024 noch verkündet, nach längerer 
Schließung sei er wieder freigeschnitten und 
begehbar, so ist dies zurzeit quasi unmöglich. 
Nur im Gänsemarsch und nachdem die stärks-
ten Ranken gekürzt worden waren, konnte 
das Dickicht durchdrungen werden. Die Zu-
ständigkeit hierfür ist unklar, die Wählerge-
meinschaft will mit einer Anfrage im Stadt-
parlament im wahrsten Sinn des Wortes Licht 
in den Dschungel bringen.
Am Anfang und Ende des Wegs gab es Infor-
matives über die Lederfabrik, die einst Ge-
bäude einer 1851 erbauten Mühle nutzte, je-
doch schon nach etwa 25 Jahren in eine Ger-
berei umgewandelt wurde. ALK-Vorstands-
mitglied Petra Geis hatte sich kundig gemacht: 
„1893 wurde ein Dampfkessel, der von einer 
Spezialfirma aus Darmstadt stammte und mit 
16 Pferden durch Königstein gezogen wurde, 
in der Lederfabrik eingebaut“, berichtete sie. 
Deren Verwaltung und weitere Werkstätten 
befanden sich zeitweise in Frankfurt. Dort ar-
beiteten Levantierer, Zurichter, Gerber, Wal-
ker, Nagler, Schwärzer, außerdem Tagelöh-
ner. Sie verdienten zwischen 28 und 46 Pfen-
nig pro Stunde und verarbeiteten 5.000 bis 
8.000 deutsche sowie russische Kalbfelle und 

Alligatorhäute pro Jahr. Täglich fielen 300 bis 
500 Kubikmeter Abwasser an. Zur Abwasser-
klärung nutzte man Sedimentierbecken und 
große Rieselwiesen. Im Lauf der Jahre gab es 
immer wieder Klagen, das Abwasser aus der 
Fabrik führe giftige und übelriechende Ab-
sonderungen mit sich. Nach der Schließung 
der Lederfabrik ein Jahr vor dem Ersten Welt-
krieg wurden die Gebäude in den 1920er Jah-
ren zu Wohnungen umgebaut, doch verkamen 
sie immer mehr. 1979 wurden sie abgerissen, 
es entstanden die heutigen Häuser „An der 
Talmühle“. 

Wasser und Abwasser
Aber nicht nur die Lederfabrik war Thema 
dieses wALK & tALKs, der am Freibad mit 
der Begrüßung durch die Fraktionsvorsit-
zende Nadja Majchrzak begonnen hatte. Am 

Ende des Woogtals, am Zusammenfluss von 
Rombach und Reichenbach, die sich zum 
Liederbach vereinigen, erinnerte Geis daran, 
dass der Woogbach jahrhundertelang als Ab-
wasserkanal von Königstein diente. Erst 1912 
wurden eine Kläranlage und Kanalisation ge-
baut.
Nicht weit davon entfernt kam die Gruppe am 
98 m tiefen Brunnen „Liederbach II“ vorbei, 
der zwischen dem asphaltierten Bangertweg 
und dem geschotterten Weg nach Schneidhain 
liegt. Erst durch Bauarbeiten an dem Brunnen 
entstand dieser Weg, der bis dahin eher ein 
Trampelpfad war, wie der ALK-Stadtverord-
nete Günther Ostermann berichtete. „Der 
Brunnen ist eine wichtige Säule in der König-
steiner Wasserversorgung, fördert pro Jahr 30 
Millionen Liter und liefert unter anderem das 
Wasser für das Freibad im Woogtal“, erläuter-

te er. Die 2013 mit der notwendigen Sanie-
rung des Brunnens betraute Firma ging kurz 
nach der Beauftragung Konkurs. Die zweite 
arbeitete fehlerhaft, was einen jahrelangen 
Rechtsstreit nach sich zog, der erst 2018 mit 
einem Vergleich endete und die Stadtwerke 
50 Prozent des unverschuldeten Schadens, 
eine sechsstellige Summe, kostete.

Die Sage von der Rentnerbrücke
Weiter ging es zur legendären „Rentnerbrü-
cke“ in Schneidhain. Die Sage berichtet, dass 
in den 1990er Jahren drei agile und rüstige 
Rentner aus Schneidhain am Wehr des Lie-
derbachs mit einer Bohle die erste „Rentner-
brücke“ errichteten, um den Bürgern die tro-
ckene Überquerung des Liederbachs zu er-
möglichen. Diese hatte nur kurze Zeit Be-
stand und wurde von der Stadt aus 
Sicherheitsgründen entfernt. Daraufhin bau-
ten die Rentner eine zweite, bessere und si-
chere „Rentnerbrücke“ etwas weiter oben an 
der Furt zur Siedlung über den Liederbach. 
Zum Verweilen kam gleich eine „Rentner-
bank“ hinzu. Die „Rentnerbrücke“ hatte nicht 
lange Bestand und wurde von der Stadt ent-
fernt. Diesmal aus Schutz vor Hochwasser. 
Sie bekam ein zweites Leben als Brücke über 
den Rombach unterhalb des Ölmühlwegs. 
Aber bald verschwand der gezimmerte Bach-
übergang im Betriebshof der Stadt, bis die 
Verwaltung 2001 auf Nachfrage mitteilen 
musste, dass die Brücke zersägt und entsorgt 
worden sei. Allerdings hatte die Stadt inzwi-
schen die „Neue Rentnerbrücke“ an der Furt 
durch den Liederbach durch eine Fachfirma 
errichten lassen. Auf einer Infotafel an der 
Brücke wird an die Initiatoren der „Rentner-
bücke“ erinnert. Die „Neue Rentnerbrücke“ 
wird seither von zahlreichen Spaziergängern 
und Radfahrern genutzt und dokumentiert so 
ihre Notwendigkeit, die die Verwaltung in den 
1990ern nicht sehen wollte. 
„Ein informativer tALK, der sogar mit einem 
kleinen Abenteuer im geheimen Dschungel 
des Fabrikwegs verbunden war, den ich noch 
nicht kannte“, lobte ein Teilnehmer. „Ich lau-
fe bei diesen Veranstaltungen immer gerne 
mit und komme so mit der ALK ins Ge-
spräch.“

Die „Neue Rentnerbrücke“ über den Liederbach hat absolut ihre Berechtigung und wurde 
auch beim Rundgang der ALK genutzt. Die erste trockene Querung geht auf eine Bohlenkons-
truktion Schneidhainer Rentner zurück.  Foto: privat
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Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kronberg, ruhige Top-Lage, Rei-
heneckhaus, 124 m2, EG: Wohnzi, 
EBK, WC, OG: 4 Zi, Terrasse, Bal-
kon. Keller, Garage, Schwimmbad. 
2050,- € + NK.  Tel. 0179/5065666

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Akademikerehepaar sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
15.09.2025 oder später in Bad So-
den, Schwalbach oder Kronberg.   
 Tel. 0172/6966975

Suche 2-Zi.-Whg in Oberursel, 
hell, EG oder mit Aufzug, Balkon, 
EBK, Stellplatz, für 1000,- € kalt, 
von freundlicher und ruhiger Mie- 
terin gesucht. Freue mich auf eine 
Nachricht.  Tel. 0157/76188691

Freundliche Familie (41/41 + Toch-
ter, 2 J.) sucht Whg. o. Haus. Mind. 
3,5–4 Zi., ab 90 m2 in Altstadt-, Bhf.- 
Nähe oder Bommersheim (Oberur-
sel). IT-Manager & Pädagogin, sehr 
gutes Einkommen u. Bonität. Nicht-
raucher, keine Haustiere.  
 Mail: oberursel.zuhause@gmx.de

Suche für meinen Enkel (19) kl. 
Wohnung oder Zimmer in Kronberg 
+ Umgebung baldmöglichst. 
 Tel. 06173/63754

VERMIETUNG

Schöne DG Wohnung Kelkheim 
Fischbach. 3 Zimmer, ca. 68 m2 in 3 
Fam. Haus. Dach ist gut gedämmt. 
630,- € Miete, 200,- € NK, 1890,- € 
Kaution. Aussagekräftige Mail bitte 
an frankfurtnied1@gmx.de

Liederbach: 1-Zi. Apartment, off. 
Kamin, ab 01.08.25, ca 40 m² 
möbliert, Küche, Duschbad, EG in 
grünem Patio, Miete 630,- € + NK 
160,- € + KT.  Tel. 0171/6265968

3 Zimmer Wohnung 80 m2, EBKü-
che, Tgl. Bad zu vermieten, mög-
lichst an ein älteres Ehepaar o. kin-
derl. KM 1100,- € + 300,- € Uml.  
 Tel. 06174/2579926

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Wohnzimmertisch mit Granitplatte 
kostenlos abzugeben.  
 Tel. 0152/34033365

NACHHILFE

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir br. zuverlässige Hilfe! Beim 
Putzen u. Bügeln in Steinbach. Gute 
Deutschkenntn. 2 Pers. Haushalt, 
Reihenhaus. 5 Std/Woche. 
 Tel. 06171/78010
 oder 0152/09777428

Wir benötigen Unterstützung für 
uns. kleinen Reihenhaus- garten u.
Vorgarten in Steinbach-Ts. Rasen 
mähen, Beete pflegen (Unkraut rup-
fen), Sträucher schneiden und rund 
ums Haus sauber halten. Alle 14 Ta-
ge oder nach Bedarf. Bitte m. 
Deutschkenntnissen. 
 Tel. 06171/78010 od. 
 0152/09777428

Haushälterin für Seniorenehepaar 
im eigenen Haus mit Garten und 
Hund gesucht.  Tel. 06173/940388

Suche Unterstützung bei der Pfle-
ge unseres großen Gartens in 
KRONBERG. 15 Stunden pro Wo-
che, 18,- € pro Stunde. Bitte Mail an
 jobangebot321@gmail.com

Ältere Rentner, noch fit, sucht Da-
me / Herren, die ihn bei den eigenen 
Einkäufen etwas unterstützt, Umge-
bung Glashütten, faire Behandlung, 
aber keine reine Erwerbsbasis.  
 Chiffre VT 03/30

Wir suchen eine Haushaltshilfe in 
Königstein für 5 h pro Woche ab 
01.09.25 nachmittags. Bitte Antwort 
unter:  Chiffre VT 04/30

Wirklich genaue, sorgfältige und 
zuverlässige Reinigungskraft für 4-5 
Stunden/Woche gesucht, Samstag 
Vormittag ab 9 Uhr. Haus mit Hund, 
Kronberg-Oberhöchstadt. Nur mit 
Auto, da schlecht mit Bus erreich-
bar.  Tel. 0151/42338505

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Putzfrau sucht Putzstelle für 4 
Stunden in Steinbach oder Eschborn 
im Haus oder Wohnung. Ich bin sehr 
zuverlässig, freundlich, fleißig und 
pünktlich. Tel 0157/58512056

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art, Sträucher, 
Hecken schneiden, Beete pflegen.  
 Tel. 0160/91039204

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Gründliche Reinigung für Ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünktlich 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/77166911

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Ich biete Unterstützung im Haus-
halt, beim Einkaufen sowie Kochen 
oder Fahrdienste. Ich bin 30 Jahre 
alt mit eigenem Auto. Wenn Sie 
mich kennenlernen möchten, kom-
me ich gerne zu einem Gespräch 
vorbei und stelle mich vor.  
 Tel. 06171/9613479

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/58581604

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Steinteppich für ihre Terrasse, Bal-
kon u.v.m rutschfest und langlebig, 
lassen sie sie beraten und rufen sie 
an.  Tel. 0176/17436787 Laubinger

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

RUND UMS TIER

Liebevolle und kundige Betreuung 
für 3 Katzen & 3 Kaninchen (Außen-
gehege) an Wochenenden (1-2x/
Quartal) im Kronberger Tal gesucht.
2x/Tag, 15,- €/Stunde.  
 Tel. 0157/31376662

UNTERRICHT

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach, 27. August - 1. Oktober 
2025. Aufbaukurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene, Kosten: 70,- € pro 
Kurs plus ca. 13,- € für das Skript. 
Weitere Infos unter:  
 Tel. 0157/31150824 und 
 Jelesemrau@t-online.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Suche einen Klavierlehrer im 
Raum Bad Homburg. Biete sehr gu-
te Bezahlung.  Tel. 0178/8331785

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

VERK ÄUFE

Plattenspieler DUAL CS410 BELT 
DRIVE 20,- €, Abh. Obu-Weißkir-
chen  Tel. 0152/04539403

Kaminofen zu verkaufen. 100,- €. 
Selbstabholung  
 Tel. 06171/2871643, ab 18 Uhr

Rosenthal-Porzellan 1. Serie Mär-
chen, Prod. 1979-83, 15 cm, 12 St. 
Aladin komplett, dav. 7 im org. Kar-
ton, Preis 75,- €, 6 Weihnachtsteller 
in Glas 1976-80 komplett, 1 x dop-
pelt, Preis 90,- €  Tel. 06172/83232

R+M Birdy als Pedelec mit Akku, 
Ladegerät, Schloss, 3 Ortlieb-Ta-
schen, Werkzeug, guter Zustand, 
kodiert, VB 350,- €,  
 Tel. 0175/1606655

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Suche Catsitter für betagtes Kat-
zenfräulein bei plötzlicher Krankheit 
oder Klinikaufenthalt, oder einfach 
bei Überlastung der älteren Katzen-
dame. Vorheriges Kennenlernen 
wäre nicht schlecht. Vielleicht rufen 
Sie mich mal an unter:  
 Tel. 06171/71475

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Flohmarkt in F-Dorf, Tulpenweg 29 
26.+ 27.07. von 10 - 18 Uhr, Tupper, 
Party-Lite, Trödel, Taschen u.v.m. 
Stöbert und handelt!!!

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Welche/r sympathische Frau/ 
Mann hilft mir? Beim Aussortieren, 
Reinigen, Flohmarkt, Onlineverkauf. 
Super wäre auch Hilfe bei leichter 
Büroarbeit. Deutschkenntnisse er-
forderlich.  Tel. 0173/9658819

Suche Benzinrasenmäher von 
Sabo, Viking, AL-KO, Scheppach, 
Husqvarna zur Abholung.  
 Tel. 0151/12108160

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Wir suchen zuverlässige

Austrägerinnen/
Austräger,

die einen Bezirk in Schloßborn  
ab dem 21. August 2025 fest  

übernehmen möchten.
Bewerbungen bitte per Mail inkl. Angabe zum  

Verteilungsgebiet und Verfügbarkeiten an  
traeger@hochtaunus.de

Von der Bardo-Urkunde bis zur Gebietsreform: 
Lebhafte Schloßborner Geschichte

Schloßborn (kw) – Nach der lange erwarte-
ten Veröffentlichung und Vorstellung der 
Marxschen Chronik im vergangenen Jahr 
fand jetzt auch ein gut besuchter weiterer Vor-
tragsabend zur Geschichte Schloßborns statt. 
Rund 50 Gäste folgten der Einladung des Hei-
mat- und Geschichtsvereins ins katholische 
Gemeindehaus.
Der Abend begann mit dem gemeinsamen 
Singen eines Schloßborn-Liedes, dem viele 
der Anwesenden beinahe Hymnenstatus zu-
schreiben. Text und Melodie stammen von 
Karl Bankowski, einem ehemaligen Grund-
schullehrer, der das Lied in den 1980er-Jah-
ren anlässlich einer Karnevalssitzung verfass-
te. Das Lied wurde vor einiger Zeit wieder-
entdeckt und erfreut sich seither großer Be-
liebtheit. Es beginnt mit „Schloßborn, 
Schloßborn, du stilles Dorf im Schatten dei-
ner Wälder ...“ und endet mit „In meinem 
Heimatdorf Schloßborn fühl’ ich mich nie 
verloren“. Für die musikalische Begleitung 
sorgte Martin Pritz auf dem Akkordeon.
Nach dieser stimmungsvollen Einstimmung 
begrüßte Klaus Hindrichs, Erster Beigeordne-
ter der Gemeinde, die Gäste mit einem kurzen 
Grußwort in Vertretung des Bürgermeisters. 
Im Anschluss begann Christoph Klomann mit 
seinem reich bebilderten Vortrag.
Nach einem kurzen Überblick zur geografi-
schen Lage der Gemarkung spannte Klomann 
den historischen Bogen von den frühzeitli-
chen Spuren römischer, keltischer und germa-
nischer Siedlungen bis hin zur berühmten 
Bardo-Urkunde. Dabei kam auch die erste 
Kirche im westlichen Taunus zur Sprache, die 
Willigis persönlich gestiftet hatte – ein be-
deutsames Zeugnis der frühen Geschichte 
Schloßborns.

Im Abschnitt zur Frühen Neuzeit ging es un-
ter anderem um die Auswirkungen der Pest, 
den Dreißigjährigen Krieg und den berüchtig-
ten Schinderhannes, der nachweislich in der 
sogenannten Hasenmühle aktiv war.
Ein besonderes Augenmerk galt dem 20. Jahr-
hundert: Hier betonte Klomann, dass sich die 
katholisch geprägte Bevölkerung Schloß-
borns in der NS-Zeit weniger vom National-
sozialismus vereinnahmen ließ als in anderen 
Gemeinden. Über 60 Prozent der Wähler-
schaft unterstützten weiterhin die Zentrums-
partei. Einzelne Ereignisse – vor allem gegen 
Kriegsende – deuten zudem auf eine kritische 
oder zumindest zurückhaltende Haltung ge-
genüber dem Regime hin. Der Vortrag endete 
mit der Gebietsreform von 1972, durch die 
Schloßborn seine Eigenständigkeit als Ge-
meinde verlor.
Eingerahmt von so viel lebendiger Geschich-
te wechselten an diesem Abend auch die letz-
ten fünf Exemplare der Marxschen Chronik in 
die Hände interessierter Bürgerinnen und 
Bürger. Bei anhaltendem Interesse an der 
Chronik werde über eine zweite Auflage 
nachgedacht, hieß es von Seiten des Vereins.

Spenden für beschädigte Waldkapelle
Neben spannenden historischen Einblicken 
brachte der Abend auch einen beachtlichen 
Spendenbetrag von 300 Euro für die Restau-
rierung der 1952 eingeweihten Waldkapelle 
ein. Diese war im vergangenen Jahr durch 
Vandalismus beschädigt worden – der Scha-
den von etwa 1.500 Euro wurde mittlerweile 
von der Kirchengemeinde behoben. Norbert 
Mezger vom Kirchenverwaltungsrat erläuter-
te den Spendenzweck und warb erfolgreich 
um Unterstützung.

Für den Vortrag von Christoph Klomann zur Geschichte Schloßborns interessierten sich viele 
Bürger, Martin Pritz begleitete auf dem Akkordeon. Foto: privat

Vater-Kind-Zelten ein großes Erlebnis  
für 32 Mädchen und Jungen

Schneidhain (kw) – Das mittlerweile schon 
traditionelle Vater-Kind-Zelten in Schneid-
hain fand in diesem Jahr zum 15. Mal statt. 
Seit 2008 wird das Zeltlager auf dem Gelände 
des Kindergartens Purzelbaum aufgebaut und 
sorgte schon viele Tage zuvor für große Auf-
regung bei den Kids und auch bei einigen Vä-
tern. Bereits im Vorfeld gab es eine Planungs-
runde, in der die Aufgaben verteilt und das 
Programm abgestimmt wurde.
Am Nachmittag ging es dann endlich los. Bei 
Bilderbuchwetter errichteten 25 Väter eine 
kleine Zeltstadt auf dem Kindergartengelän-
de. Die 32 Kinder konnten es kaum abwarten, 
die Zelte zum Spielen und zum Verstecken zu 
nutzen. Im Anschluss ging es in den angren-
zenden Wald, um die Stöcke für das spätere 
Stockbrot und Marshmallows anzufertigen.
Mit Holzstöcken ausgerüstet kamen die Kids 
zurück, und der bereits angeheizte Grill läute-
te schon bald ein Barbecue ein. Aufgrund der 
guten Planung und Organisation mangelte es 
an nichts. Die selbstzubereiteten Salate, Obst, 

leckeres Grillgut und Eis stärkten alle Betei-
ligten und sorgten bei den Kindern für ausrei-
chend Energie, um auch noch nach Einbruch 
der Dunkelheit eine Nachtwanderung zu un-
ternehmen. Einige der Kinder fanden sich 
noch anschließend am Feuerkorb ein. Für  
den Großteil forderte der ereignisreiche und 
aufregende Tag seinen Tribut. Sie kuschelten 
sich in ihre Schlafsäcke und ließen die Äug-
lein zufallen.
Das gemeinsame Frühstück am nächsten 
Morgen, der durch den einsetzenden Regen   
leider ins Wasser viel, wurde kurzerhand in 
den Flur des Kindergartens verlegt. Einige 
Camper hatten schon vor dem Regen ihren 
Platz geräumt und sich in Sicherheit nach 
Hause begeben. Dennoch war man sich ei-
nig: Es war ein großartiges Abenteuer für 
Groß und Klein. Darum noch ein herzlicher 
Dank des Orga-Teams um Benny, Drazen 
und Dirk an den Kindergarten, die Stadt Kö-
nigstein als Träger und den Förderverein 
Purzelbaum. 

Die Zeltstadt und ihre Bewohner für eine Nacht  Foto: privat 

Städtepartnerschaft mit Herz: Jugendliche 
aus Le Mêle zu Gast in Königstein

Falkenstein (kw) – Seit Samstag sind sieben 
französische Jugendliche aus Falkensteins 
Partnerstadt Le Mêle-sur-Sarthe gemeinsam 
mit ihren deutschen Austauschpartnerinnen 
und -partnern in Falkenstein zu Gast, nach 
einer ersten gemeinsamen Woche in Frank-
reich. 
Das Motto des diesjährigen Austauschs lau-
tet: „Die Kultur des Anderen kennenlernen“. 
Und das erleben die Jugendlichen bei ge-
meinsamen Aktivitäten und im Familien-
alltag in Königstein hautnah. Die Begegnung 
wird seit vielen Jahren vom Deutsch-Franzö-
sischen Jugendwerk unterstützt.
Katharina Unverzagt, die gemeinsam mit  
Stefanie Schulte und Thomas Majer im Städ-
tepartnerschaftskomitee für den Jugendaus-
tausch verantwortlich ist, betont: „Mein be-
sonderer Dank gilt allen Eltern, die mit gro-
ßem Engagement und Herzlichkeit ihre Tü-
ren geöffnet haben. Ohne diese Bereitschaft 

wäre ein Austausch auf diesem Niveau nicht 
möglich.“ 
Auch Erster Stadtrat Jörg Pöschl begrüßte die 
Jugendlichen herzlich in Königstein und un-
terstrich die Bedeutung des Treffens für die 
Stadt: „Die Partnerschaft mit Le Mêle lebt 
seit über 55 Jahren und sie lebt durch genau 
solche Begegnungen. Es ist wunderbar, junge 
Menschen hier in unserer Stadt willkommen 
zu heißen, die neugierig über Grenzen hinweg 
Freundschaften schließen.“
Mit liebevoll gepackten Willkommenstaschen 
des Städtepartnerschaftskomitees und der 
Stadt Königstein begann der deutsche Teil des 
Programms. Mit Aktionen und Ausflügen im 
Taunus und nach Frankfurt können nun die 
deutschen Jugendlichen die zuvor in Frank-
reich erfahrene Gastfreundschaft zurückge-
ben. Der Austausch ist ein kleines Mosaik-
steinchen, das zeigt, wie Europa vor Ort ganz 
konkret gelebt werden kann. 

Die Jugendlichen aus Le Mêle und Falkenstein bei der Begrüßung zu Teil zwei der beiden Aus-
tauschwochen. Foto: privat 
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Immobilien
Aktuell

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück, 
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage, nur 
645.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

I
M
M
O
B
I
L
I
E
N
-
I
N
F
O

Vor dem Notartermin: Diese  
Unterlagen sollten Käufer prüfen
Grundbuchauszug: Klarheit über Eigentumsverhältnisse
Das Grundbuch gibt Aufschluss über Eigentümer, Belastungen und Rechte 
Dritter. Wichtig: Gibt es eingetragene Grundschulden, Wegerechte oder 
Wohnrechte? Solche Eintragungen bleiben auch nach dem Kauf bestehen.
Teilungserklärung und Gemeinschaftsordnung
Beim Kauf einer Eigentumswohnung sind die Teilungserklärung und die 
Gemeinschaftsordnung essenziell. Sie regeln u. a. Sondernutzungsrechte, In-
standhaltungspflichten und Abstimmungsverfahren im Haus. Wer hier genau 
liest, vermeidet spätere Konflikte mit der Eigentümergemeinschaft.
Protokolle und Wirtschaftsplan
Die letzten Eigentümerversammlungsprotokolle geben Hinweise auf geplante 
Sanierungen, Rücklagenhöhe und mögliche Konflikte. Auch der Wirtschafts-
plan der Hausverwaltung zeigt, welche Kosten auf den Käufer zukommen.
Fazit
Gut informierte Käufer gehen entspannter zum Notar.

 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Eltville am Rhein: Exklusive 3-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 80 m²,
großzügiger Grundriss, sonniger Balkon,
stufenfrei mit Aufzug, Fußbodenheizung,
stilvolles Ambiente, Gemeinschaftster-
rasse, Gästeapartments und Betreu-
ungsservice. Kaufpreis 625.900 € zzgl. 
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt Bera-
tungstermin vereinbaren! Kontakt: Tele-
fon 06123 / 799 18 08, weitere Infos:
www.vetterundpartner.de

Eltville am Rhein: Exklusive 4-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 146 m²,
stufenfreier Grundriss, 2 sonnige Gärten,
Musikzimmer, Fußbodenheizung, ge-
schmackvolle Gemeinschaftsbereiche: 
Boule-Bahn, Gästeapartments und Ka-
minzimmer. Kaufpreis 938.800 € zzgl.
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt Ter-
min vor Ort vereinbaren! Kontakt: Telefon
06123 / 799 18 08, weitere Infos: www.
vetterundpartner.de

Eltville am Rhein: Attraktive 2-Zimmer-
Neubau-Wohnung im Domizil Eltville für 
die Generation 60+: Wohnfl äche 62 m²,
Westbalkon, barrierefreier Zugang, Auf-
zug, Fußbodenheizung, Gemeinschafts-
räume, Gästeapartments und Betreu-
ungsservice. Kaufpreis 475.900 € zzgl. 
2,38 % Courtage inkl. MwSt. Jetzt infor-
mieren und stilvoll wohnen in Eltville!
Kontakt: Telefon 06123 / 799 18 08, wei-
tere Infos: www.vetterundpartner.de

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Leserbrief
Fehlende Parkplätze

Unser Leser Dr. Eckart Hoffmann, Schneid-
hain, schreibt unter der Überschrift „Park-
platzneuordnung in Schneidhain“ (vgl. 
KöWo KW 27) Folgendes:
In Zusammenhang mit der Neuordnung der 
Parkplätze in den Straßen „Am Wäldchen“ und 
„Am Wickenstück“ hat die Stadt ein digitales 
Beteiligungsportal eröffnet. Die Unterlagen 
hierzu sind uns unerwartet ins Haus geflattert. 
Anwohner sind zu Kommentaren und gar zur 
Mitarbeit geladen. Dem wollte ich als guter 
Untertan natürlich nachkommen. Der Eintritt 
in das Portal ist, wie ich meine, recht kompli-
ziert. Also habe ich meinen Kommentar per 
Mail an das Ordnungsamt geschickt. Schließ-
lich lese ich im letzten Absatz des Schreibens 
der Stadt: „Bei Fragen stehen wir gerne zur 
Verfügung. Sie erreichen uns per E-Mail an 
das Ordnungsamt“. Wie es mit meinem Bei-
trag weitergegangen ist, konnte ich nicht in 
Erfahrung bringen.
Offenbar geht es bei dem Projekt „Parkanord-
nung im verkehrsberuhigten Bereich ,Am 
Wäldchen/Am Wickenstück’“ nur um die 
Parkplätze. Der bewährte Zustand der ver-
kehrsberuhigten Straßen bleibt unberührt.  Das 
ist ja schon mal eine gute Nachricht.
Was mich ein wenig verwundert ist die Tatsa-
che, dass ausgerechnet unsere beiden harmlo-
sen Sträßchen in den Fokus der Hessischen 
Verwaltungsdigitalisierung geraten sind. Die 
Verwaltungsdigitalisierer wissen vermutlich 
nicht einmal, wo Schneidhain liegt. Im Ver-
gleich mit anderen Projekten, ich denke z. B. 
an die Fische in der Lahn, sieht das Parkplatz-
Projekt mickrig und ausgesprochen überflüs-
sig aus. Irgendjemand muss da kräftig an der 
Schraube gedreht haben.
Das Projekt hat zum Ziel, den verkehrsberu-
higten Charakter der beiden Straßen zu stär-
ken. Im Bereich der verkehrsberuhigten Zone 
liegen 100 Häuser, die sich wie folgt verteilen: 
Wäldchen 20, Wickenstück 25, Birkenweg 12, 
Erlenweg 13, Mittelgewann 7, Rodenberg 17, 
Kohlweg 6. Jedes Haus hat einen Stellplatz. 
Wir nehmen mal an: pro Haus gibt es geschätz-
te 1,5 Autos, in der Summe also 150 Autos, die 
untergebracht werden müssen, 100 davon auf 
Stellplätzen, die übrigen 50 auf öffentlichen 

Parkplätzen. Natürlich sind die Anwohner 
bzw. die Autos nicht ständig anwesend. Um 
Lücken zu schließen, gibt es Fremdparker. Da-
von gibt es in der Nachbarschaft reichlich.
Wir fassen zur Orientierung den oberen Teil 
des Wäldchen bis zur Linie der Häuser 10/17, 
an dieser Stelle halbiert sich in etwa der abflie-
ßende Verkehr, mit Kohlweg und Rodenberg 
sowie den unteren Teil des Wäldchen ab der 
Linie 10/17 mit Erlenweg, Birkenweg und 
Mittelgewann zusammen zu folgendem Bild: 
oberes Wäldchen mit 32 Häusern und 48 Au-
tos, wovon sich 32 auf Stellplätze und 16 auf 
öffentliche Parkplätze verteilen, unteres Wäld-
chen mit 43 Häusern und 64 Autos, davon 43 
auf Stellplätzen und 21 auf öffentlichen Park-
plätzen, Wickenstück mit 25 Häusern und 37 
Autos, davon 25 auf Stellplätzen und 12 auf 
öffentlichen Parkplätzen.
Die öffentlichen Parkplätze werden laut Pla-
nung bzw. Veröffentlichung und damit Fest-
schreibung (?) folgendermaßen neu eingerich-
tet: oberes Wäldchen 11, unteres Wäldchen 13, 
Wickenstück 15, unterm Strich 39. Ein Ver-
gleich mit dem Ist-Zustand ist bedauerlicher-
weise nicht möglich. Das Missverhältnis ver-
schlechtert sich dramatisch, wenn die Anzahl 
der Autos pro Haus wesentlich größer ist als 
die hier moderat angesetzten 1,5. Anwohner 
und Besucher werden sich wundern, Besucher 
bleiben am besten zu Hause.
Schwachpunkt ist das Wäldchen. Es fehlen die 
Parkplätze zwischen den Häusern 8 und 16, 
die seit 1990 als Parkplätze gekennzeichnet 
und von den Anwohnern des Wäldchen, selten 
auch des Wickenstück, genutzt werden. Ich er-
innere mich gerne an ein wegen Parkens vor 
Haus 14 erteiltes Knöllchen, das zurückge-
nommen wurde. Das war vor etwa 20 Jahren, 
den Vorgang habe ich leider gelöscht. Die 
Parkplätze sollen verschwinden, aus welchen 
Gründen auch immer. Erkennbaren Einfluss 
auf die Verkehrsberuhigung bzw. Beunruhi-
gung haben sie nicht. An der Straßenbreite 
kann es nicht liegen, und meines Wissens gab 
es keine Beschwerden von Anliegern. 
Wie geht es weiter? Ich habe noch schnell ein 
Foto von der Markierung am Haus 8 gemacht, 
ehe sie wegradiert wird.

20 Jahre Städtepartnerschaft: Königsteiner 
Delegation beim Fest der Weißen Dame

Königstein/Kórnik (kw) – So groß war die 
Königsteiner Reisegruppe schon lange nicht 
mehr, die sich Mitte Juni auf den Weg nach 
Polen machte: 51 Personen stark war die De-
legation aus Königstein, die für vier Tage in 
die polnische Partnerstadt Kórnik reiste. An-
lass war das 20-jährige Bestehen der Städte-
partnerschaft, das im Rahmen des traditionel-
len Stadtfestes „Kórnickie Spotkania z Biała 
Dama“ feierlich begangen wurde.
Die Delegation, angeführt von der 1. Vorsit-
zenden des Partnerschaftsvereins, Celestyna 
Orzechowska, wurde begleitet von Burgfräu-
lein Málva I. samt Gefolge, der Musik- und 
Showband (MuShoBa) des Fanfarencorps 
Königstein 1966 e.V. sowie vom Erstern 
Stadtrat Jörg Pöschl, der auf persönliche Ein-
ladung von Bürgermeister Przemysław Pa-
cholski an der Reise teilnahm. Beide hatten 
sich erst wenige Wochen zuvor bei der Jubilä-
umsfeier in Königstein kennengelernt.
In Kórnik stand eine deutschsprachige Füh-
rung durch das neugotische Schloss auf dem 
Programm – eines der Wahrzeichen der Regi-
on Großpolen. Ein weiteres Highlight war der 
Besuch bei der Schützengilde Kórnik-Bnin, 
die zu einem geselligen Schützenturnier mit 
anschließendem Abendessen einlud. Im Rah-
men der offiziellen Eröffnung betonte Jörg 
Pöschl, dass solche Begegnungen zeigen, wie 
lebendig und herzlich europäische Partner-
schaft gelebt werden kann – ganz konkret, 
ganz menschlich, vor Ort. Der Abend bot Ge-
legenheit zu Gesprächen – auch sprachlich 
begleitet durch die Vorstandsmitglieder Jessi-
ca Eichhorn und Angelika Georgi, die souve-
rän für Übersetzung und Verständigung sorg-
ten.
Am Samstag setzte sich die Reise mit einem 
Ausflug nach Poznan (Posen) fort, wo die 
Gruppe bei bestem Wetter den historischen 
Alten Markt mit Rathaus und die Altstadt be-
sichtigten. Dort entstand auch ein gemeinsa-
mes Gruppenfoto der Delegation – ein sym-
bolischer Auftakt zu den Tagen der Begeg-
nung.
Nach dem Ausflug wurde das Fest der Weißen 
Dame in Kórnik gefeiert – ein kulturelles Er-
eignis mit Musik, Tanz und viel Lokalkolorit. 
Die Königsteiner Gäste freuten sich beson-
ders über das Wiedersehen mit der traditionel-

len Gesangs- und Tanzgruppe „Władysie“, 
die bereits im Mai an der Jubiläumsfeier in 
Königstein teilgenommen hatte. Zu den Hö-
hepunkten zählten außerdem das Wiederse-
hen der „Weißen Damen“ vergangener Jahre 
und der Auftritt der MuShoBa, die mit einem 
Konzert auf der Hauptbühne das Publikum 
begeisterte – ein musikalisches Zeichen der 
Verbundenheit. „Es ist jedes Mal ein tief be-
wegendes Erlebnis, zu sehen, wie offenherzig 
wir hier empfangen werden. Aus Begegnung 
ist längst echte Freundschaft geworden“, so 
Celestyna Orzechowska, die selbst in Polen 
geboren wurde und seit vielen Jahren in Kö-
nigstein lebt.

Die Partnerschaft zwischen Königstein und 
Kórnik besteht seit 2005. Sie lebt vom per-
sönlichen Austausch, gegenseitigen Besuchen 
und der großen Gastfreundschaft auf beiden 
Seiten – ob beim Europatag, dem Burgfest 
oder beim Fest der Weißen Dame. Wer die 
Partnerschaft unterstützen oder selbst einmal 
mitreisen möchte, kann sich jederzeit unter 
kontakt@koenigstein-kornik.de melden.

Viel zu schade zum Beschießen: Eine beson-
dere Schützenscheibe würdigte das 20. Jubi-
läum der Städtepartnerschaft.

Moderne trifft auf Historie: Die Königsteiner Delegation war von der Stadtführung durch die 
Altstadt von Posen begeistert. Fotos: privat 

Mit dem Limes-Cicerone unterwegs
Hochtaunus (kw) – Von einem „echten“ Rö-
mer zu den Resten und Rekonstruktionen des 
Limes geführt zu werden, ist nochmal ein an-
deres Erlebnis, als „nur“ auf dem Limes-Er-
lebnisweg zu wandern. Der Naturpark Taunus 
bietet die geführte, rund dreieinhalbstündige  
Wanderung am Sonntag, 27. Juli, an. Treff-

punkt ist um 11 Uhr am Naturpark-Parkplatz 
„Vor dem Limes“ in Wehrheim-Pfaffenwies-
bach. 
Anmeldungen für alle Touren des Naturparks 
Taunus sind ausschließlich über die Website 
https://naturpark-taunus.de/veranstaltungen/ 
möglich – meist bis 2,5 Stunden vor Beginn.
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Bauen & Wohnen

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

FERIENKINO

Lilo & Stich
24. Juli: 16.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die drei ???

und der Karpatenhund
31. Juli: 16.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Peppa und das 

neue Baby
7. August: 16.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die Schlümpfe –

der große Kinofilm
14. August: 16.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Das Kino macht vom 24. Juli bis 

13. August Sommerpause.
Die Ferienprogrammvorstellungen 

finden Donnerstags statt.

Samstag

21  15

Sonntag

22  16

Freitag

19  14

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

(M)Ein Stück vom Haustürglück – Design-Paneele und Feinstruktur-Oberflächen in 
facettenreichen Holzoptiken bringen naturnahen Charme in den Eingangsbereich

Die Art Decor-Line besteht aus verschiedenen 
Modellen, die alle mit ganz eigenen, beson-
deren Details glänzen. Hier sorgt eine Teilflä-
che in Tiefschwarz samt passender Griffstange 
in Schwarzstahl-Optik für das gewisse Etwas. 
 (Foto: epr/Rodenberg)

(epr) Mit seinen facettenreichen Haus-
türfüllungen beweist Rodenberg, wie 
stilvoll sich attraktive Akzente im Ein-
gangsbereich setzen lassen. Ein de-
signstarker Newcomer im Sortiment sind 
witterungsresistente, pflegeleichte Art-

Decor Paneele, die optisch kaum von 
Echtholz zu unterscheiden sind. Der Clou: 
Zwischen den Paneelen sorgen Nuten im 
Farbton RAL 9005 Tiefschwarz für ein an-
regendes Höhen- und Tiefenspiel, was 
der gesamten Haustür ein besonders 
filigranes Äußeres verleiht. Tiefschwar-
ze Teilflächen mit Feinstruktur unterstrei-
chen die harmonische Farbwelt. Weitere 
Designvarianten bieten die Haustürfül-
lungen der Art Decor-Line mit verschie-
densten authentischen Holzdekoren 
oder einer Feinstruktur-Beschichtung in 
der persönlichen RAL-Lieblingsfarbe. In 
aufwendiger Handarbeit gefräste und 
tiefschwarz lackierte V-Nuten, unter-
schiedliche Glaseinsätze und die Kom-
bination mit Ganzglas-Seitenteilen und 
Oberlichtern verfeinern die Designviel-
falt. Bei beiden Haustür-Serien sorgen 
Griffelemente in Schwarzstahl-Optik für 

das i-Tüpfelchen an optischer Finesse. 
Die Haustüren sind im gut sortierten 
Fachhandel erhältlich, weitere Infos war-
ten unter www.rodenberg-epr.de

Durch die verschiedenen Holzdekore entsteht 
eine große Gestaltungsvielfalt, sodass sich auch 
farblich diejenige Variante wählen lässt, die am 
besten mit dem vorhandenen Ambiente und der 
eigenen Hausfassade harmoniert. Hier zu sehen: 
Das Dekor Monument Oak.  
 (Foto: epr/Rodenberg)

Kurz notier
t!

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

Den Traumjob gibt es hier!

Erster Kreisbeigeordneter  
Thorsten Schorr wiedergewählt

Hochtaunus (kw) – Der Erste Kreisbeigeord-
nete Thorsten Schorr geht in eine zweite Amts-
zeit. Bei der Wahl im Kreistag des Hochtau-
nuskreises erhielt der CDU-Politiker 64 von 68 
Stimmen. Zuvor hatten die Koalition aus CDU, 
SPD und FW sowie Grüne, FDP und Linke 
ihre Unterstützung für Schorr angekündigt. 
Nur die AfD stimmte gegen ihn. Schorr, ge-
lernter Bankkaufmann und ehemaliger Stadt-
rat, Kämmerer sowie Feuerwehrdezernent von 
Oberursel, beginnt seine sechsjährige Amtszeit 
am 1. Januar 2026. 
Als Erster Kreisbeigeordneter vertritt Schorr 
Landrat Ulrich Krebs und leitet das Dezernat II 
der Kreisverwaltung. Dazu gehören die Berei-
che: Führerschein und Kfz-Zulassung, Ord-
nungs-, Straßenangelegenheiten und Verwal-
tungsservice, Umwelt, Naturschutz und Bau-
leitplanung, Ländlicher Raum, Bauaufsicht, 
Denkmalschutz und Immissionsschutz, Tou-

rismus, Wasser- und Bodenschutz, Gesund-
heitsdienste, Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz sowie die Fachstelle Mobilität, Klima-
schutz, nachhaltige Kreisentwicklung und 
Umweltbildung.
Nach der Wahl verlas Landrat Ulrich Krebs die 
Ernennungsurkunde, und Kreistagsvorsitzen-
der Renzo Sechi nahm Schorr den Amtseid ab. 
„Ich freue mich über die wertschätzende breite 
Unterstützung, sogar aus der Opposition. Das 
ist eine solide Basis für die zweite Amtszeit“, 
sagte Schorr. 
Landrat Krebs überreichte Schorr symbolisch 
eine Orgelpfeife der Klais-Orgel der Bad Hom-
burger Kirche St. Marien. „Thorsten Schorr ist 
auch Organist. Daher möchten wir ihm einen 
Gutschein für ein einstündiges Spiel auf der 
neuen Klais-Orgel in St. Marien schenken“, 
sagte Landrat Krebs. Ein Geschenk, das Thors-
ten Schorr sehr gerne annahm.

Landrat Ulrich Krebs, Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr mit Ehefrau Bärbel und 
Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi (v. l.) nach der Wahl. Foto: Hochtaunuskreis 

Professor Volker Lischke verabschiedet
Hochtaunus (how). Eine Ära ist zu Ende ge-
gangen: Prof. Dr. Volker Lischke wurde als 
Ehrenbeamter des Hochtaunuskreises verab-
schiedet. 22 Jahre lang übte er das Amt eines 
Leitenden Notarztes aus. „Sein Engagement 
und seine Fachkompetenz sicherten die ret-
tungsdienstliche Versorgung im Hochtau-
nuskreis auf hohem Niveau“, lobte Landrat 
Ulrich Krebs. 
Der 71-jährige Mediziner wurde 2003 vom 
Kreisausschuss zum Leitenden Notarzt er-
nannt. Von Februar 2015 bis Februar 2024 
bekleidete er zusätzlich das Amt des Ärztli-
chen Leiters Rettungsdienst im Hochtau-
nuskreis. Während der Corona-Pandemie 
führte er als Ärztlicher Leiter das Impfzent-

rum Hochtau-
nuskreis. 
Seine Expertise 
brachte er auch 
in den Neubau 
der Hochtau-
nus-Kliniken 
ein. Zudem en-
gagiert er sich 
seit Jahrzehn-
ten ehrenamt-
lich bei der 
Bergwacht 
Hochtaunus 
und dem Deut-
schen Roten Kreuz (DRK) Hochtaunus. 

Prof. Dr. Volker Lischke
  Foto: Hochtaunuskreis


